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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats 
Am kommenden Montag, den 13. September, um 18:30 Uhr, 
findet im Saal des Dorfgemeinschaftshauses Tannheim  eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt, zu der freundliche 
Einladung ergeht. 
  

Tagesordnung 
1.	 Maßnahmen zum Hochwasserschutzes 
	 - �Möglichkeiten des Vorgehens (z. B. mit und ohne Fluss-

gebietsuntersuchung für den Tannenschorrenbach/
Ortsbach) Vorstellung Planungsbüro RSI und Beauf-
tragung zur Angebotserstellung 

	 - Umfrage zu Schäden durch Hochwasser 
	 - Weitere Vorgehensweise	  
2.	� Anschaffung von mobilen Raumluftfiltergeräten und 

CO2-Sensoren	  
3.	� Schaffung von weiteren Ganztagesplätzen Kinder- und 

Familienzentrum „Zum Guten Hirten“	  
4.	 Bauanträge	 
4.1	� Abbruch und Wiederaufbau einer Überdachung auf 

Grundstück Flst.Nr. 3554/1, Opfinger Straße 3/2, Tann-
heim-Egelsee	  

4.2	� Erweiterung der Wohnfläche durch Ausbau des Dach-
geschosses und der Tenne auf einer Teilfläche des 
Grundstücks Flst.Nr. 3428, Memminger Straße 50, Tann-
heim-Egelsee 

4.3	� Nutzung eines bestehenden Wohnraumes als Tattoostu-
dio ca. 2 bis 3 Kunden im Monat auf Grundstück Flst.
Nr. 1884, Allgäustraße 4, Tannheim	  

5.	 Baugebiet „Berkheimer Weg“ BA1 
	 - Erneuerung Bachverdolung in Teilbereichen 
		  - Nachtrag, Beauftragung 
6.	 Genehmigung von Niederschriften	  
7.	 Bekanntgaben und Anfragen

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 

gez. 
Wonhas 
Bürgermeister 

Wichtige Informationen bei Teilnahme an der 
Gemeinderatssitzung am 13.09.2021 
Die Vorlage des Impfausweises, Genesenennachweises oder 
eines tagesaktuellen, negativen Schnelltestergebnisses ist 
erwünscht. 

Voranmeldung ist erwünscht. 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

um den Schutz von Besuchern, Gemeinderäten und Mitarbeitern 
bestmöglich zu gewährleisten, werden folgende Maßnahmen für 
die Sitzung getroffen: 
•	� Die Sitzung findet im Dorfgemeinschaftshaus Tannheim statt 

(Kronwinkler Straße 9), damit ein gegenseitiger Sicherheits-
abstand von 2 Metern eingehalten werden kann. 

•	� Es ist zwingend erforderlich, dass beim Betreten des Dorfge-
meinschaftshauses und während der Sitzung alle Besucher  
einen selbst mitgebrachten medizinischen Mundschutz/
FFP2-Maske tragen müssen. 

•	� Vor Ort wird eine Teilnehmerliste an der Gemeinderatssit-
zung geführt, um ggf. Kontaktpersonen ermitteln zu können. 
Die Besucher werden gebeten, ihre persönlichen Angaben im 
Eingang der Festhalle in eine Teilnehmerliste eintragen. Die 

geltenden Regelungen zum Datenschutz werden selbstver-
ständlich eingehalten. 

•	� Eine Teilnahme an der Gemeinderatssitzung für interessierte 
Zuhörer ist möglichst mit Voranmeldung, unter Angabe von 
Ihren Kontaktdaten (Telefonnummer), bei uns per E-Mail an 
die info@gemeinde-tannheim.de oder telefonisch unter der 
08395/922-0 möglich. 

•	� Aufgrund der Inzidenzwerte, wird die Besucheranzahl auf 
40 Personen begrenzt,  um den einzuhaltenden Abstand zu 
gewährleisten. 

•	� Zum Schutz aller Sitzungsteilnehmer können sich die ange-
meldeten Besucher und Gemeinderäte vor Ort ab 18 Uhr tes-
ten lassen. Wir bitten um frühzeitiges Erscheinen. Die Testung 
der Gemeinderäte hat hierbei Vorrang. 

	� Die Vorlage eines mitgebrachten, tagesaktuellen, negativen 
Testergebnisses ist ebenso möglich und wünschenswert. Die 
Vorlage des Impfausweises oder eines Genesenennachwei-
ses ist ebenso erwünscht. 

•	� Bitte nehmen Sie nur an der Sitzung teil, wenn Sie gesund 
sind, nicht zur Risikogruppe zählen und keine Vorerkrankun-
gen haben. Ebenfalls sollten Sie in den letzten 14 Tagen keinen 
Kontakt zu Kontaktpersonen oder Corona-Infizierten gehabt 
haben und sich auch nicht im Ausland aufgehalten haben. 

  
Im Nachgang zur Sitzung wird selbstverständlich wieder ein aus-
führlicher Sitzungsbericht im Mitteilungsblatt und auf der Home-
page veröffentlicht. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Herzliche Einladung zum 
Bürgertisch B –  
Tagesklausur 02.10.2021 
Schwerpunkt:  
-	 Sorgende Gemeinschaft – 
	 gelebte Nachbarschaft 
-	 Zuhause umsorgt und versorgt 
-	� Wohnen mit Unterstützung 
	 „Soziales Netzwerk“ 

Für diesen Bürgertisch, der am Samstag 02.10.2021 in Klau-
sur stattfindet, konnten zwei Gäste eingeladen werden, die 
aus einem wertvollen Erfahrungsschatz berichten. 
Willi Sutter wird uns über die Vorzüge des neuen Wohnens in 
einer Wohngemeinschaft sowie über die Möglichkeiten der 
Fördermittel berichten. 
Frau Vögtlin aus Lörrach stellt uns das Modell „ZeitbankPlus“ 
vor. Es steht für gegenseitige Unterstützung, fürs Helfen und 
für Gemeinschaft. Junge und ältere Menschen helfen sich 
ehrenamtlich mit ihren Talenten, die aufgewendete Zeit wird 
auf einem „Zeitkonto“ gutgeschrieben. 
Die Anmeldebögen und Flyer erhalten Sie im Foyer vor dem 
Bürgerbüro des Rathauses. Weitere Infos finden Sie eben-
falls auf unserer Homepage unter www.gemeinde-tannheim 
.de unter der Rubrik / Leben & Wohnen / Quartiersentwick-
lung „Unser Tannheim“. 
Wir verweisen auf die verlängerten Anmeldefristen bis zum 
27.09.2021. 
Bitte bei der Teilnahme an den Bürgertischen die „3G“-Regeln 
(geimpft, genesen oder getestet) (Corona-Vorschrift) beachten. 
  
Thomas Wonhas  Gemeinderat Interessengemeinschaft  Steuerungskreis  
Bürgermeister 
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Wahlbekanntmachung  
 
 

1. Am 26. September 2021 findet die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag statt. 
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

 
2. Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk.  

Der Wahlraum wird im Bürgermeisteramt, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim, 
Foyer, eingerichtet. 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 
11.08.2021 bis 14.08.2021 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16:00 Uhr 
im Bürgermeisteramt, Rathausplatz 1, 88459 Tannheim, Sitzungssaal, Zimmer Nr. 
11 zusammen. 
 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die Wähler haben die Wahl-
benachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzu-
bringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.  
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der 

zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung, 

b)  für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils 
die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links 
von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

Der Wähler gibt 
seine Erststimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll, 

und seine Zweitstimme in der Weise, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welcher Landesliste sie gelten soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in 
einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden. 
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4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Er-
mittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Je-
dermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem 

der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amt-
lichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er 
dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. 

Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlbe-
rechtigten ist unzulässig (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes). 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an 
der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer 
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt 
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
 
Tannheim, 07. September 2021 
 
gez. 
Wonhas 
Bürgermeister 
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Einladung zur Vereinsbesprechung 
im Dorfgemeinschaftshaus 
Am Montag, 20. September 2021, findet um 18:00 Uhr  im 
Dorfgemeinschaftshaus Tannheim eine Vereinsbespre-
chung statt. 
Die am Veranstaltungstag geltenden Corona-Regeln BW 
sind einzuhalten! 
An die Vorstände und Verantwortlichen der Tannheimer Ver-
eine und Gruppierungen, Kirchengemeinden, Schulen, Kinder-
garten, Feuerwehr und sonstige Veranstalter ergeht herzliche 
Einladung. 
Die Vorstände und Verantwortlichen werden gebeten, die 
geplanten Termine für das Jahr 2022 sowie das Jahr 2023 in 
schriftlicher Form, möglichst bald einzureichen. 

Tagesordnung: 
-	� Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Wonhas und 

Hauptamtsleiterin Frau Lebherz 
-	 Geplante Termine für das Jahr 2022 und das Jahr 2023 
-	� Corona-Pandemie und seine Folgen (Auswirkung auf das 

Gemeinde- und Vereinsleben) 
-	 Sonstiges (Maibaum, Flurputzete, Volkstrauertag usw.) 

Kontakt: 
Claudia Maucher 
E-Mail: claudia.maucher@gemeinde-tannheim.de 
Tel.: 08395 922-20, Fax: 08395 922-99 

Garagenflohmarkt in Tannheim am 17.10.2021 
Mach mit! 
Egal ob vor deiner Garage, in deiner Einfahrt oder in deinem 
Hof. Kinderkleidung, Sofas, Tassen, Spielzeug und alles was 
sonst nicht mehr gebraucht wird kann hier angeboten werden. 
Wir möchten am Sonntag, 17.10.2021, von 10 - 15 Uhr einen 
Garagenflohmarkt in Tannheim durchführen. Während Corona 
hat sich vieles angesammelt, was einen neuen Besitzer sucht. 
Alle, die gerne mit ihrem Verkaufsstand dabei sind, melden 
sich bitte zur Erstellung eines Verkaufsortsplan bis spätes-
tens 26.09.2021. 
Um die Unkosten zu decken kostet jeder Stand 5,- Euro 
Gebühr. Der Überschuss wird an gemeinnützige Zwecke 
gespendet. 
Anmeldung und Infos bei Miriam Hohendorf (9363711 oder 
0176/20135091) oder Yvonne Kutter (0176/43963814). 

Taschengeld Börse Tannheim 
Hilfe im Haushalt und Garten – kleine Jobs für junge Leute 
Ein Netzwerk zwischen Jung, Alt und Familien 
Erfreulicher Weise haben sich bereits einige Jugendlich gemel-
det, die gerne gegen ein kleines Entgelt im Haushalt, Garten ober 
beim Babysitten helfen möchten. 
Auch wurden schon die ersten Kontakte zwischen den Jugend-
lichen und Familien vermittelt. 
Rückmeldungen der Senioren und Familien sind überaus posi-
tiv, und darüber freuen wir uns sehr und geben das Kompliment 
gerne an unsere teilnehmenden Jugendlichen weiter. 
Wenn Sie Hilfe in Ihrem Alltag benötigen, oder wenn Du Deine Hilfe 
anbieten möchtest, dann bitte melden Sie sich bzw. Du bei uns. 
Unsere Taschengeld-Börse ist kein Ersatz für eine Haushaltshilfe 
oder für die Nachbarschaftshilfe. 
Vielmehr geht es uns darum, Senior*innen und Familien bei kleine-
ren Aufgaben zu unterstützen, wie z.B. Hilfe beim Rasen mähen, 
Laub zusammen rechen, einkaufen, babysitten ... 
In unserer weiteren Planung möchten wir den Bereich des Baby-
sittens ausweiten und bieten allen Jugendlichen ab 13 Jahre die 
Teilnahme an einem Babysitter- Kurs über das Kinder- und Fami-
lienzentrum an. 

Der Kurs findet am Samstag, den 6. November, vormittags, in 
Tannheim, stattfinden. 
Vermutliche Dauer des Kurses wird in etwa 4 Stunden betragen, 
die Kosten werden von der Taschengeld-Börse übernommen. 
Bitte meldet euch, wenn ihr Interesse an diesem Kurs habt, denn 
die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
  

 

Wo 
• Im Impfzentrum (noch bis zum 30.9.) 

• Bei Vor-Ort-Aktionen

• Bei der Hausärztin oder dem Hausarzt 

• Bei der Betriebsärztin oder dem Betriebsarzt 

•  Heime und Einrichtungen werden von den 
Heimärztinnen und -ärzten und der nieder-
gelassenen Ärzteschaft versorgt und bei  
Bedarf von mobilen Impfteams angefahren

•  Pflegebedürftige, die zuhause gepflegt  
werden, können die Impfung im Rahmen 
eines ärztlichen Hausbesuchs erhalten

Wer 
• Menschen ab 80 Jahren

•  Pflegebedürftige Menschen in Einrichtungen 
oder zuhause  

•  Menschen, die in Einrichtungen für Menschen 
mit Behinderung oder anderen Einrichtungen 
mit besonders gefährdeten Gruppen betreut 
oder gepflegt werden oder dort wohnen

•  Menschen mit Immunschwäche oder unter 
immunsuppressiver Therapie 

•  Menschen, die bislang ausschließlich die  
Vektor-Impfstoffe von AstraZeneca bzw.  
Johnson & Johnson erhalten haben 

Auffrischimpfungen  
gegen das Coronavirus  

ab jetzt möglich  
Seit dem 1. September sind in Baden-Württemberg Auffrischimpfungen gegen das  
Coronavirus mit den mRNA-Impfstoffen von BioNTech/Pfizer und Moderna möglich.

Ihre letzte Impfung muss mindestens sechs Monate zurückliegen. 

Mehr Informationen zur Auffrischimpfung und 
Impfangeboten auf www.dranbleiben-bw.de

„Lasst nicht nach im Beten, werdet nicht 
müde darin und tut es immer mit Dank!“, 
schrieb Paulus den Kolossern 

Beten ist Sprechen mit Gott 

Das ganze Kirchenjahr über soll in unserer 
Diözese dieses Gespräch mit Gott stattfin-
den - ein ewiges Gebet. 
  

Wie bei einem Staffellauf wechseln 
sich alle Gemeinden ab, an einem 
Tag des Jahres, Jesus Christus im 
Zeichen des Brotes in unsere Mitte 
zu nehmen und anzubeten. 

  
Tag der Ewigen Anbetung am 12. September 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit anschließender Aussetzung 

des Allerheiligsten 
anschl.	 Betstunde 
12.00 Uhr	 Stille Anbetung 
13.00 Uhr	 Betstunde des Frauenbundes 
14.00 Uhr	 Anbetung mit modernen Lobpreisliedern aus dem 

Jubilate Deo 
15.00 Uhr	 Mütter beten für ihre Familien 
16.00 Uhr	 Zeit für Stille - Gebet - Nachdenken 
17.00 Uhr	 Betstunde des Projektchors 
	 - Gott in den kleinen Dingen des Alltags begegnen 
18.00 Uhr	 Andacht mit eucharistischem Segen 
  
Wir freuen uns über alle, die helfen, dass dieses Gebet 
weitergetragen wird! 

„Lasst nicht nach im Beten, werdet nicht müde darin und 

tut es immer mit Dank!“,

                                                 schrieb  Paulus den Kolossern 

Beten ist Sprechen mit Gott

Das  ganze  Kirchenjahr  über  soll  in  unserer  Diözese  dieses 

Gespräch mit Gott stattfinden - ein ewiges Gebet. 

  Wie bei einem Staffellauf

  wechseln sich  alle

  Gemeinden ab, an einem

  Tag des Jahres, Jesus

  Christus im Zeichen des Brotes 

  in unsere Mitte zu nehmen und anzubeten.

Tag der Ewigen Anbetung am 12. September 

10.15 Uhr Gottesdienst mit anschließender Aussetzung des Allerheiligsten

anschl. Betstunde

12.00 Uhr Stille Anbetung

13.00 Uhr Betstunde des Frauenbundes

14.00 Uhr Anbetung mit modernen Lobpreisliedern aus dem Jubilate Deo 

15.00 Uhr Mütter beten für ihre Familien

16.00 Uhr Zeit für Stille – Gebet - Nachdenken

17.00 Uhr Betstunde des Projektchors

– Gott in den kleinen Dingen des Alltags begegnen

18.00 Uhr Andacht mit eucharistischem Segen

Wir freuen uns über alle, die helfen, dass dieses Gebet weitergetragen wird!

„Lasst nicht nach im Beten, werdet nicht müde darin und 

tut es immer mit Dank!“,

                                                 schrieb  Paulus den Kolossern 

Beten ist Sprechen mit Gott

Das  ganze  Kirchenjahr  über  soll  in  unserer  Diözese  dieses 

Gespräch mit Gott stattfinden - ein ewiges Gebet. 

  Wie bei einem Staffellauf

  wechseln sich  alle

  Gemeinden ab, an einem

  Tag des Jahres, Jesus

  Christus im Zeichen des Brotes 

  in unsere Mitte zu nehmen und anzubeten.

Tag der Ewigen Anbetung am 12. September 

10.15 Uhr Gottesdienst mit anschließender Aussetzung des Allerheiligsten

anschl. Betstunde

12.00 Uhr Stille Anbetung

13.00 Uhr Betstunde des Frauenbundes

14.00 Uhr Anbetung mit modernen Lobpreisliedern aus dem Jubilate Deo 

15.00 Uhr Mütter beten für ihre Familien

16.00 Uhr Zeit für Stille – Gebet - Nachdenken

17.00 Uhr Betstunde des Projektchors

– Gott in den kleinen Dingen des Alltags begegnen

18.00 Uhr Andacht mit eucharistischem Segen

Wir freuen uns über alle, die helfen, dass dieses Gebet weitergetragen wird!
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Jahreshauptversammlung 
am Montag, den 20. September 2021 um 20.00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Tannheim 
Anzugsordnung Uniform 
Tagesordnung: 
1.	� Begrüßung und Totenehrung durch Kommandant Anton 

Reisch 
2.	 Jahresbericht durch Kommandant Anton Reisch 
3.	 Protokollverlesung durch Schriftführerin Stefanie Karg 
4.	 Kassenbericht durch Kassier Franz Wohnhaas 
5.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers 
6.	 Bericht des Jugendwarts David Bayer 
7.	 Bericht der Altersabteilung durch Karl Maucher 
8.	� Entlastung des Ausschusses durch Bürgermeister Tho-

mas Wonhas 
9.	 Beförderungen und Verabschiedungen 
10.	� Bekanntgabe des Probenbesuches durch stellv. Kom-

mandanten 
11.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Der Kommandant 

D�� L���������� ����������

Die Gleichstellungsbeauftragte für den Land-
kreis Biberach informiert: 
Seminar für Kommunalpolitikerinnen und kommunalpoli-
tisch interessierte Frauen am 28. und 29. Oktober 2021 in 
Bad Waldsee 
Unter dem Motto „Demokratie stärken: Wie wir als Frauen leben-
dige Demokratie schaffen und für Gleichberechtigung einstehen“ 
findet von Donnerstag, 28. Oktober 2021 bis Freitag, 29. Oktober 
2021 ein kommunalpolitisches Seminar für Frauen statt. Der Ver-
anstaltungsort befindet sich in der Schwäbischen Bauernschule 
in Bad Waldsee. Das Seminar beginnt am 28. Oktober um 9.30 
Uhr und endet am 29. Oktober um circa 16 Uhr. 
Demokratiegestaltung und Frauen im Demokratieprozess 
Das Seminar hat zwei Themenschwerpunkte. Am ersten Tag werden 
Möglichkeiten auf die Frage „Wie können kommunalpolitisch aktive 
und interessierte Frauen in ihrem Alltag demokratisch handeln und 
sicher und respektvoll mit Andersdenkenden umgehen?“ aufgezeigt. 
Am zweiten Seminartag erhalten die Teilnehmerinnen einen Überblick 
auf die Frage „Wie sieht die Rolle der Frauen im Demokratieprozess 
aus und wie kann eine höhere und damit verbesserte Frauenquote in 
Politik, Wirtschaft und Verbänden und damit für eine frauenfreundli-
chere Welt erreicht werden?“. Neben Fachvorträgen, Workshops und 
Diskussion bleibt Zeit für Austausch und Netzwerken. 
Die Referentinnen und Referenten des Seminars sind Florian Wen-
zel, Trainer und Prozessbegleiter für Demokratie-Entwicklung, Prof. 
(Apl.) Dr. Sylvia Schraut, 1. Vorstand Frauen und Geschichte e.V., 
sowie Dorothea Maisch, Helene-Weber-Preisträgerin, Trainerin 
und Business Coach. Das Seminar wird vom Landfrauenverband 
Württemberg-Hohenzollern veranstaltet. 
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Die Kosten für das Seminar (inkl. Seminarunterlagen, Unterkunft 
und Verpflegung) belaufen sich für beide Tage auf 280 Euro oder 
250 Euro ermäßigt für Mitglieder des LandFrauenverbandes. Für 
einen Tag (ohne Übernachtung) fallen Kosten in Höhe von 150 
Euro oder 120 Euro ermäßigt für Mitglieder des LandFrauenver-
bandes an. 
Für das Seminar kann beim Arbeitgeber Bildungszeit beantragt 
werden. Eine Anmeldung bis Dienstag, 28. September 2021 
ist erforderlich. Detaillierte Informationen zum Seminar und zur 
Anmeldung gibt es unter  
https://www.landfrauenverband-wh.de/weiterbildung/seminare/
gesellschaft-politik-ehrenamt/. 

Das Landratsamt Biberach - Straßenamt informiert: 
Belagssanierung L 284 Appendorf - Brücke über B 30 sowie  
K 7563 Schweinhausen (Bahnübergang) - Appendorf 
Das Straßenamt des Landkreises Biberach saniert von Mon-
tag, 20. September 2021 bis voraussichtlich Freitag, 15. Okto-
ber 2021 die Fahrbahnen der L 284 und der K 7563. Dies betrifft 
die Ortsdurchfahrt Appendorf, Biberacher Straße (ab der Zufahrt 
Appendorf bei Haus 15) bis zur Kreuzung Stauferstraße sowie die 
Stauferstraße ab dem Bahnübergang in Schweinhausen bis zur 
Brücke über die B 30 Richtung Biberach. 
Während den Sanierungsarbeiten sind die Abschnitte voll gesperrt. 
Die Anwohner werden von der Baufirma über die Zufahrtsmög-
lichkeiten zu ihren Grundstücken informiert. 
Eine überörtliche Umleitung wird entsprechend eingerichtet. Der 
Verkehr der B 30 in Fahrtrichtung Bad Saulgau / Bad Schussen-
ried / Ingoldingen / Schweinhausen wird von der B 30 in Hochdorf 
über die K 7562 auf die bestehende Beschilderung umgeleitet. 
Der Verkehr der L 284 Ingoldingen in Fahrtrichtung B 30 / Biber-
ach / Ulm wird in Degernau über die K 7564 nach Hochdorf zur B 
30 umgeleitet. Der Verkehr der L 284 Ingoldingen in Fahrtrichtung 
Appendorf / Schweinhausen / Ummendorf wird in Degernau über 
die K 7564 nach Hochdorf über die K 7562 nach Schweinhausen 
und nach Ummendorf umgeleitet. Der Verkehr der K 7563 Rißegg 
in Fahrtrichtung Bad Saulgau / Bad Buchau / Bad Schussenried 
/ Schweinhausen wird über die B 30 in Fahrtrichtung Friedrichs-
hafen, von der B 30 in Hochdorf über die K 7562 auf die beste-
hende Beschilderung umgeleitet. 
Informationen über die Baustelle können auch im Baustellenin-
formationssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg unter 
www.baustellen-bw.de abgerufen werden. 
Das Straßenamt und die ausführenden Firmen sind bestrebt, die 
Behinderungen für alle Verkehrsteilnehmer so gering wie mög-
lich zu halten. 

Neue Ausschreibungsrunde startet 
Programm „Sterne für Kindertageseinrichtungen“: Ab sofort 
bewerben 
Die ersten Lebensjahre gelten als die lernintensivsten Jahre des 
Menschen. In dieser Lebensphase wird der Grundstein für eine 
gesunde und leistungsfähige Zukunft gelegt. 
Alle Kindertageseinrichtungen des Landkreises, die ein präventi-
ves Thema in ihrem Profil verankert haben und nachhaltig verfol-
gen, können sich bis zum 31. März 2022 für einen oder mehrere 
Sterne bewerben. Sterne werden für die umfassende Umsetzung 
folgender vier präventiver Themenbereiche verliehen: Bewegung, 
Ernährung, Suchtprävention und Zahngesundheit. 
Die Kindertageseinrichtungen, an denen präventive Themen ein 
fester Bestandteil im Alltag sind, sollen für ihr Engagement belohnt 
und in ihrer präventiven Arbeit bestärkt werden. Die Kindertages-
einrichtungen werden mit einer Urkunde für jeden erworbenen 
Stern ausgezeichnet. Das Netzwerk I der Kommunalen Gesund-
heitskonferenz im Landkreis Biberach hat Kriterien für die Vergabe 
der Sterne festgelegt und bildet das Gremium zur Verleihung der 
Sterne. Zuletzt wurden im Oktober 2019 17 Kindertageseinrich-
tungen des Landkreises Biberach mit 35 Sternen ausgezeichnet. 
Die nächste Verleihung steht im Herbst 2022 an. 
Antragsformulare und nähere Informationen zur Ausschreibung 
gibt es im Internet unter:  

https://www.biberach.de/landkreis/programme-projekte/sterne-
kindertageseinrichtungen.html 
Fragen beantwortet Stefanie Bovermann vom Kreisgesundheit-
samt unter Telefon 07351 52-6498 oder per E-Mail an stefanie.
bovermann@biberach.de. 

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach informiert: 
Vortrag gibt Angehörigen und Helfern Handlungssicherheit im 
Umgang mit Menschen mit einer Demenzerkrankung 
Der Pflegestützpunkt bietet gemeinsam mit dem Netzwerk 
Demenz, der Feuerwehr und dem Zentrum für Psychiatrie einen 
Vortrag zum Thema „Handlungssicherheit im Umgang mit Men-
schen mit einer Demenzerkrankung“ an. Die Veranstaltung fin-
det am Donnerstag, 16. September 2021 um 16.30 Uhr statt. Der 
Vortrag wird sowohl online als auch als Präsenzveranstaltung im 
Landratsamt Biberach, Großer Sitzungssaal, angeboten. 
Die Betreuung und Fürsorge sowie die Versorgung von Menschen 
mit Demenz ist eine besondere Herausforderung für Gesellschaft, 
Angehörige, Institutionen und Einsatzkräfte. Der Krankheitsver-
lauf der Demenz ist individuell. Pflegeeinrichtungen, Tagespflegen 
und Kliniken brauchen vermehrt therapeutische und präventive 
Lösungsansätze für Menschen mit Demenz. Auch die Gesellschaft 
wird häufiger mit der Thematik konfrontiert und trifft Demenz-
kranke im nahen sozialen Umfeld, der Nachbarschaft oder im 
Einkaufsladen an. 
Prävention, das Verstehen der Krankheit und Handlungssicherheit 
im Umgang mit dem Betroffenen sollen in diesem Vortrag vermit-
telt werden. Im Verbund mit dem Netzwerk Demenz, dem Pfle-
gestützpunkt, der Feuerwehr und dem Zentrum für Psychiatrie 
möchten die Initiatoren im Vortrag verschiedene Themen in The-
orie und Praxis rund um den Notfall Demenz aufzeigen. 
Im Vortrag werden verschiedene Sichtweisen durch die teilneh-
menden Experten Klaus Merz, Kommandant der Feuerwehr Bad 
Buchau, Mirjam Meyer, Fachärztin Alterspsychiatrie im Zentrum 
für Psychiatrie in Bad Schussenried, Petra Hybner, Pflegeberaterin 
im Pflegestützpunkt Biberach, und Michael Wissussek, Netzwerk 
Demenz, aufgezeigt. Die praktische Anwendung des Notfallbo-
gens und weiterer Hilfssysteme werden vorgestellt. Dies soll den 
Angehörigen aber auch Helfern und Institutionen Hilfestellung und 
Handlungssicherheit geben. 
Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag beziehungsweise 
an der Präsenzveranstaltung im Landratsamt ist eine Anmel-
dung beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach pflegestuetz-
punkt@biberach.de erforderlich. Nach der Anmeldung werden die 
Zugangsdaten zum Online-Vortrag per E-Mail bekanntgegeben. 

Biberacher Tage für seelische Gesundheit 
Buchlesung „Heute will ich nur ein bisschen sterben“ 
Am Freitag, 10. September 2021, zum Welttag für Suizidpräven-
tion, liest Julia Schilling aus ihrem Buch: „Heute will ich nur ein 
bisschen sterben“. Die Buchlesung findet um 19 Uhr im Stadt-
teilhaus Biberach statt. Die Lesung wird auch online über Zoom 
übertragen. Anschließend besteht die Möglichkeit zum Austausch. 
Die 25-jährige Autorin Julia Schilling lebt selbst seit vielen Jah-
ren mit einer Depression und anderen psychischen Erkrankun-
gen. Mittlerweile hat sie drei erfolgreiche Therapien hinter sich. 
In ihrem Buch teilt sie eigene Erkenntnisse und berichtet wie es 
zu Suizidgedanken kommen kann. Die Autorin möchte ihren Mit-
menschen eine Antwort auf die Frage „Warum?“ hinterlassen. Sie 
wünscht sich durch dieses Buch suizidalen Personen helfen zu 
können es nicht zu tun. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Zoom-Zugangslink ist 
auf der Homepage des Landratsamts auf der Seite der Kommu-
nalen Beauftragten für die Belange von Menschen mit Behinde-
rung unter 
https://www.biberach.de/landratsamt/kreissozialamt/beauftrag-
ter-fuer-menschen-mit-behinderung.html zu finden. 
Fragen zum Thema beantwortet Daniela Glaser, Kommunale 
Beauftragte für die Belange von Menschen mit Behinderung im 
Landratsamt Biberach, unter der Telefonnummer 07351 52-7377. 
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„Waldbaden“ für die ganze Familie 
Diplom Biologe und Waldpädagoge Rainer Schall bietet am Frei-
tag, 17. September 2021 einen Waldausflug für die ganze Fami-
lie an. Die Waldführung findet um 14 Uhr im Burrenwald statt. An 
diesem Nachmittag können Familien den Wald mit allen Sinnen 
erleben und die medizinische Wirkung des Waldes kennenlernen. 
In den letzten 30 Jahren wurde immer mehr über die medizini-
sche Wirkung des Waldes geforscht und jede Waldbesucherin 
und jeder Waldbesucher kann sicherlich aus seinen Erfahrungen 
berichten, dass ein Waldaufenthalt körperlich guttut und für Ent-
spannung sorgen kann. An diesem Nachmittag wird die Möglich-
keit geboten, dieses Phänomen „Wald Wellness“ zu erleben und 
mehr über die medizinische Wirkung der Wälder kennenzulernen. 
Eine Anmeldung bis Montag, 13. September 2021 bei Daniela 
Glaser, Kommunale Beauftragte für die Belange von Menschen 
mit Behinderung im Landratsamt Biberach, unter der Telefonnum-
mer 07351 52-7377 ist erforderlich. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Erlebnistag „Landleben früher“ im Museumsdorf Kürnbach 
Am Sonntag, 12. September 2021 erleben die Besucherinnen 
und Besucher im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach 
herbstliche Arbeiten hautnah. Ein attraktives Kinderprogramm 
rundet den Tag ab. 
Lebendiges Handwerk zum Staunen 
Die Besucherinnen und Besucher erleben beim Erlebnistag „Landle-
ben früher“ große Gerätschaften bei landwirtschaftlichen Arbeiten des 
Herbsts: Die Kürnbacher Museumsdampfmaschine von 1912 treibt 
die historische Dreschmaschine an. Der mit Pferdekraft betriebene 
Göpel sowie die selbstfahrende historische Bandsäge demonstrieren 
landwirtschaftliche Arbeiten. Martin Baur schmiedet in der historischen 
Schmiede und Hildegard Igel arbeitet am Webstuhl des Kürnbach-
hauses und gibt so machen Einblick in dieses uralte Handwerk. Das 
unermüdliche Ausdreschen von Getreide zeigen die Dreschflegler, 
während die Damen vom Service Direkt bei Vorführungen zur Vor-
ratshaltung nützliche Tipps geben, die schon zu Großmutters Zeiten 
taugten. Wolfgang Fischbach flicht Körbe auf traditionelle Weise und 
in der historischen Museumsbrennerei destilliert Robert Kraus feinen 
Schnaps. Einen weiteren Hingucker bildet der Emminger Jürgen Heiß 
mit seiner mobilen Brauerei, der an diesem Tag auf offenem Feuer im 
Kessel Bauernbier wie anno dazumal herstellt. 
Kinder- und Familienspaß im Museumsdorf 
Die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. 
dreht schnaubend ihre Runden und freut sich auf viele Fahr-
gäste. Der Förderverein des Museumsdorfes bastelt mit Kindern 
und presst leckeren Saft aus den Äpfeln der museumseigenen 
Streuobstwiesen. Susanne Wasner bindet mit den Kleinsten Heu-
tiere und zusammen mit der Vogelschutzgruppe aus Baustetten 
können die jungen Besucherinnen und Besucher schöne Herbst-
kränze für zuhause herstellen. Und so richtig stimmungsvoll wird 
es, wenn „Rosi & Tila“ mit traditionellem Liedgut an verschiede-
nen Orten im Museumsdorf aufspielen. 
Kinder-Workshop und Führung für Erwachsene 
Im Workshop von Museumsgärtnerin Regine Sproll lernen Kinder mehr 
über Kräuter und speziell über die heilende Wirkung der Ringelblume. 
Gemeinsam stellen sie eine Ringelblumensalbe für kleine Wehwehchen 
her. Die einstündigen Workshops beginnen um 10.30 Uhr, 12.30 Uhr und 
14.30 Uhr. Zum Museumseintritt werden fünf Euro Unkostenpauschale 
fällig. Auch die Erwachsenen kommen nicht zu kurz, denn die ausge-
bildete Wildkräuterführerin Irene Bänsch zeigt bei ihren Führungen zu 
den „Beerenfrüchten des Herbstes“, welche Beeren in den Sträuchern 
am Wegesrand zu finden sind und was man mit ihnen so alles herstel-
len kann. Die einstündigen Führungen finden um 11 Uhr und 14 Uhr 
statt. Für die Führung und den Kinder-Workshop wird um Anmeldung 
unter www.museumsdorf-kuernbach.de oder 07351 52-6784 gebeten. 
Für das leibliche Wohl sorgt die Vesperstube mit ihrem Biergarten und 
die Imbissstände von Michael Rauscher und Herbert Dressel. Zudem 
holt der Museumsbäcker oberschwäbische Köstlichkeiten aus dem 
Holzofen des historischen Backhäusles. Für die süße Verführung und 
den Kaffee am Mittag sorgen das mobile Cafè Andelfinger und der 
Softeisstand Luksch. 

S���������������

Grundschule Tannheim
Schuljahr 2021/2022 
In der nächsten Woche sind die Sommerferien zu Ende und der 
Schulalltag fängt wieder an. 
Der Unterricht der Grundschule Tannheim beginnt am Montag, 
13. September 2021 um 08:30 Uhr und endet an diesem Tag nach 
der fünften Stunde um 12:00 Uhr. In den ersten beiden Wochen 
besteht generell Maskenpflicht, auch im Unterricht. 
In der ersten Woche entfällt am Donnerstag der Nachmittags-
unterricht. 
Ebenso findet in der ersten Schulwoche noch kein Schülergot-
tesdienst statt. 
Am Dienstag, den 21. September 2021 werden wir im Rahmen 
des „normalen“ Schülergottesdienstes unseren ökumenischen 
Schulanfangsgottesdienst feiern, zu dem wir alle Kinder herz-
lich einladen. 
Am Freitag, 17. September 2021 findet um 09:00 Uhr die Einschu-
lung der neuen Erstklässler, nicht wie geplant in der Turnhalle, 
sondern im Dorfgemeinschaftshaus statt. Dort können die Ein-
haltungen der Abstandsregeln zwischen den einzelnen Familien 
besser gewährleistet werden. Bitte beachten Sie, dass wegen der 
Corona-Bestimmungen und der damit verbundenen Beschrän-
kungen der Personenzahl bei Veranstaltungen dieses Jahr leider 
nur Eltern und Geschwisterkinder zur Einschulung eingeladen 
werden können. Es besteht Maskenpflicht! Alle Teilnehmenden 
müssen geimpft, genesen oder getestet sein (3G-Regel). Kinder 
unter 6 Jahren sind davon ausgenommen. 
Die “Verlässliche Grundschule“ beginnt ab dem neuen Schuljahr 
zu den bekannt gegebenen Betreuungszeiten. Auch das Mittag-
essen wird ab Montag, 13. September 2021 angeboten. 
Allen Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrern wünsche 
ich noch erholsame Ferientage, alles Gute und viel Erfolg im 
neuen Schuljahr. 
Hildegard Bail, Schulleitung 
 
Realschule Erolzheim 
Schulbeginn an der Realschule Erolzheim 
Die Lehrkräfte der Realschule Erolzheim freuen sich wieder auf 
ihre Arbeit und besonders auf ihre Schülerinnen und Schüler. 
Wir hoffen, dass auch diese sich gut erholen konnten und wie-
der „lerngierig“ in ihre Schule wollen.
Für die Klassen 6 -10 startet der Unterricht am Montag, den 13. 
September 2021 um 07.30 Uhr. In der Schule besteht weiterhin 
Maskenpflicht. 
Die Schulleitung und das Lehrerkollegium wünschen allen Schü-
lerinnen und Schülern einen guten Start!
 
Michael-von-Jung-Schule Kirchdorf 
Beginn des neuen Schuljahres 2021/22 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
die Ferien neigen sich dem Ende zu. Das neue Schuljahr beginnt 
wieder. Wir wollen Sie über den Unterrichtsbeginn im neuen 
Schuljahr informieren: 
Klasse 5: Dienstag, 14.09.2021 Beginn: 8.30 Uhr in der Aula 
Zur Aufnahmefeier der Klasse 5 ist 1 Elternteil herzlich eingeladen. 
Klasse 6 - 10: Montag, 13.09.2021 Unterricht von 7.50 Uhr bis 
12.05 Uhr 
Die Schulbusse zur 1. Unterrichtsstunde (7.50 Uhr) verkehren 
wie bisher. 
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehr-
kräften einen guten Start und ein erfolgreiches Schuljahr 2021/22. 
Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.mvjs.de 
Für die Michael-von-Jung-Schule 
Veronika Schaffranek und Carsten Krieger 
Schulleitungsteam 
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Schulnachrichten der Ochsenhauser Schulen 
Die Schule beginnt an den Ochsenhauser Schulen nach den Som-
merferien am Montag, 13. September 2021. Ergänzend dazu tei-
len die Schulen Folgendes mit: 
  
Grundschule Ochsenhausen 
Schulbeginn   für die   Klassen 2-4: 13. September um 8.40 Uhr 
Unterrichtsbeginn, Unterrichtsende 
11.15 Uhr. 
Klasse 1: Einschulungsfeier am Donnerstag, 16. September. 
  
Grundschule Mittelbuch 
Schulbeginn Klassen 2-4: 13. September um 8.40 Uhr Unter-
richtsbeginn, Unterrichtsende 11.20 Uhr. 
Klasse 1: Einschulungsfeier am Freitag, 17. September um 10.00 Uhr. 
  
Gemeinschaftsschule Reinstetten 
Schulbeginn für die Klassen 2-4 und 6-10: 13. September um 8.50 
Uhr Unterrichtsbeginn, Unterrichtsende 12.25 Uhr. 
Klasse 5: Einschulungsfeier am Dienstag, 14. September um 9:00 
Uhr im Gemeindesaal, Unterrichtsende 12.25 Uhr. 
Klasse 1: Einschulungsfeier am Freitag, 17. September um 9.00 
Uhr im Gemeindesaal. 
  
Rottumtalschule Ochsenhausen 
Schulbeginn für alle Klassen 1-9: 13. September um 8.40 Uhr 
Unterrichtsbeginn. 
  
Realschule Ochsenhausen 
Schulbeginn für die Klassen 6-10: 13. September um 7.55 Uhr 
Unterrichtsbeginn, Unterrichtsende 
12.10 Uhr. Klasse 5: Einschulungsfeier am Mittwoch, 15. Sep-
tember ab 9.00 Uhr im Foyer der Realschule. 
  
Gymnasium Ochsenhausen 
Schulbeginn für die Klassen 6-12: 13. September um 7.55 Uhr 
Unterrichtsbeginn. 
Klasse 5: Einschulungsfeier am Montag, 13. September ab 9.00 
Uhr im Foyer des Gymnasiums.
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

www.se-rot-iller.drs.de
Homepage der SE Rot-Iller:

as Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 

Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
Gordon.Asare@drs.de 

Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:	 Hildegard.Weiss@drs.de 

Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181 

Pfarrer i.R. Paul Notz: Tel. 07354 / 9373660 

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Mittwoch	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: M. Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 16.30 - 18.00 Uhr 

Beerdigungsbereitschaft 12. - 18. Sept 2021 
P. Johannes-Baptist Schmid, Tel. 08395 - 93699-11 

Impuls 
Über das Glück 
Ein Geschäftsmann kam zum Meister und wollte von ihm wis-
sen, was das Geheimnis eines erfolgreichen Lebens sei. Sagte 
der Meister: „Mach jeden Tag einen Menschen glücklich!“ Und 
er fügte nach einer Weile hinzu: „...selbst wenn dieser Mensch 
du selbst bist.“ Und noch ein wenig später sagte er: „vor allem 
wenn dieser Mensch du selbst bist!“ 
Verfasser unbekannt 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Freitag, 10. September (Ausflug der Minis der SE) 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Ellw	� Prozession nach Umbrecht zum Wetterkreuz 
Samstag, 11. September 
18.30 Uhr	 Berk	� Segnung des neu renovierten Kreuzes am Orts-

ausgang Richtung Oberopfingen, 
		  anschließend Prozession zur Pfarrkirche 
19.00 Uhr	 Berk	� Vorabendmesse (2. hl. Messopfer f. Josef Brug-

ger, Jahrtagsmesse f. Leonhard Dreier, wir 
gedenken auch Theresia Dreier, Salva Brug-
ger, Martha Brugger u. verst. Angeh. d. Fam. 
Brugger, Serafine Haas, Verst. d. Fam. Wied-
mann u. Gropper) 

Sonntag, 12. September - 24. Sonntag im Jahreskreis 
Tag der Ewigen Anbetung in Tannheim 
09.00 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier (f. Maria Pavic, wir gedenken 

auch Maria u. Erwin Krattenmacher) 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Günter Braun, wir geden-

ken auch Anna Högerle u. verst. Angeh., Mina 
Ege) 
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10.15	 Rot	� Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Dorothea 
Gärtner, wir gedenken auch Konrad u. Frida 
Martin, Roland u. Josef Münsch) 

10.15 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier mit Aussetzung des Allerhei-
ligsten 

		�  (f. Helga u. Josef Kunz, wir gedenken auch 
Hedwig Graf) 

		  Anschl. Anbetung 
		  12.00 Uhr	  Stille Anbetung 
		  13.00 Uhr 	 Betstunde des Frauenbundes 
		  14.00 Uhr	� Anbetung mit modernenLobpreis-

liedern aus dem Jubilate Deo 
		  15.00 Uhr 	 Mütter beten für ihre Familien 
		  16.00 Uhr 	 Zeit für Stille-Gebet-Nachdenken 
		  17.00 Uhr 	� Betstunde des Projektchors - „Gott 

in den kleinen Dingen des Alltags 
begegnen“ 

11.30 Uhr	 Rot	 Taufe von Milena u. Carolin Wilke 
18.00 Uhr	 Tann	 Abschlussandacht mit sakr. Segen 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um das Ende der Pandemie 
Montag, 13. September - Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof 
08.15 Uhr	 Rot	 Ökum. Schulgottesdienst zum Schulbeginn 
08.30 Uhr	 Berk	 Ökum. Schulgottesdienst zum Schulbeginn 
19.00 Uhr	 Rot	 Lobpreis und Anbetung 
Dienstag, 14. September - Fest Kreuzerhöhung 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
19.00 Uhr	 Bonl	 Hochamt zum Patrozinium (Platzkarten!) 
Mittwoch, 15. September - Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Hasl	 Morgenlob 
09.30 Uhr	 Rot	 Einschulungsfeier in der Festhalle 
19.00 Uhr	 Trui	� Eucharistiefeier (f. Adelheid u. Hans Schwehr, 

wir gedenken auch Pia, Engelbert u. Robert 
Albrecht, Paula u. Benedikt Sauter) 

Donnerstag, 16. September - Hl. Kornelius, Papst 
Hl. Cyprian, Bischof u. Märtyrer 
08.45 Uhr	 Berk	 Einschulungsfeier 
10.30 Uhr	 Hasl	 Einschulungsfeier 
19.00 Uhr	 Berk	 Eucharistiefeier 
Freitag, 17. September - Hl. Hildegard, Äbtissin 
09.00 Uhr	 Ellw	 Einschulungsfeier 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier (f. Verst. d. Fam. Heckelsmül-
ler) 
15.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranz 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranz 
Samstag, 18. September 
14.30 Uhr	 Rot	 Holger u. Jasmin Küchle, geb. Kaiser 
19.00 Uhr	 Ellw	� Vorabendmesse (gestifteter Jahrtag f. Johann 

Sondey, wir gedenken auch Verst. d. Fam. 
Konrad Müller u. Fam. Georg Kiefer, Robert 
Popp u. verst. Angeh.) 

Sonntag, 19. September - 25. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr	 Hasl	� Eucharistiefeier (f. Adolf u. Alois Domme, wir 

gedenken auch der Verst. d. Fam. Josef Weiß, 
Gitta Wohnhas, Emma Waldmann, Julie Gerster) 

10.15 Uhr	 Rot	� Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Gretl Sauter, 
wir gedenken auch Eberhard u. Werner Sau-
ter u. verst. Angeh.) 

10.15 Uhr	 Berk	 Eucharistiefeier 
10.15 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
11.30 Uhr	 Berk	� Taufe von David Maximilian Sigg u. Marlon Elia 

Zänker 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um das Ende der Pandemie 

Ministrantenplan Tannheim�
Sonntag 12.09. 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier - Ewige Anbetung 
	 Marco Fakler - Moritz Bischof 
	 Annika Langlouis - Sophia Villinger 
18.00 Uhr	 Abschlussandacht ewige Anbetung 
	 Marlena Ernle - Sandra Schlecht 

Sonntag 19.09. 
10.15 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Kendra und Kieron Bertele 
	 Markus Gümbel - Alexander Schmaus

Hinweise zum Schutzkonzept

•	� Die Abstandsregel von 1,5 Metern gilt weiterhin. Verwandte 
in gerader Linie (Eltern, Kinder, Enkel) und in Seitenlinie 
(Geschwister und deren Nachkommen) werden nicht getrennt. 

•	� Es muss im Gottesdienst eine sog. medizinische Maske getra-
gen werden. 

•	� Bei einer Inzidenz unter 100 ist Gemeindegesang (mit Maske) 
möglich. Bitte bringen Sie also Ihr Gotteslob mit, da die kir-
cheneigenen Gesangbücher noch nicht ausgelegt werden 
dürfen. 

•	� Alle Gottesdienstbesucher müssen namentlich und mit Tele-
fonnummer erfasst werden. Zettel zum Ausfüllen liegen aus 
bzw. sind auf der Homepage zu finden. Bitte achten Sie auch 
beim Verlassen der Kirche auf die Abstände! 

•	� Für Beerdigungen auf dem Friedhof gibt es keine Teilneh-
merbegrenzung mehr, jedoch gilt weiterhin die Teilnehmerer-
fassung. Für die Teilnehmererfassung sind die Angehörigen 
verantwortlich. Für ein Requiem, das zuvor gefeiert wird, gilt 
weiterhin das Hygienekonzept der Kirche mit den Platzkarten 
(in der Regel 100 Stück). Diese werden beim Trauergespräch 
ausgegeben. 

Informationen

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Tauffeiern können (sofern die Inzidenz stabil unter 200 liegt) unter 
Berücksichtigung aller Vorsichtsmaßnahmen (Abstand, Hygiene...) 
mit maximal zwei Kindern stattfinden. 
Sonntag, 03. Oktober 2021, 11:30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 10. Oktober 2021, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 10. Oktober 2021, 11:30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 24. Oktober 2021, 11:30 Uhr in Berkheim (bereits belegt) 
Sonntag, 31. Oktober 2021, 11:30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 21. November 2021, 11:30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 21. November 2021, 11:30 Uhr in Haslach 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Die Tauf-
gespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr 
Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  
Segnung des renovierten Kreuzes in Berkheim 
Der Bauhof der Gemeinde Berkheim hat das Wegkreuz, das früher 
im Zwickel der alten Straßen Richtung Ober- und Unteropfingen 
stand, renoviert und an der Oberopfinger Straße am Ortsaus-
gang aufgestellt. Vor der Vorabendmesse am Samstag, 11.9., 
wird es dort um 18.30 Uhr feierlich gesegnet. Anschließend zie-
hen wir zur Vorabendmesse in die Kirche. Der Gemeinde Berk-
heim und den Mitarbeitern vom Bauhof sei für diese Initiative 
sehr herzlich gedankt! 
  
Patrozinium Bonlanden 14.09.2021 
Am Dienstag, 14. September, feiern wir das Fest Kreuzerhöhung 
und das Patrozinium der Kapelle in Bonlanden. Für den Gottes-
dienst am 14.09.2021 um 19.00 liegen ab Sonntag, 12.09., 13.00 
Uhr Platzkarten in der Kapelle Bonlanden aus. Es stehen 20 Kar-
ten zur Verfügung. Bei trockenem Wetter wird der Gottesdienst 
ins Freie übertragen, so dass dort weitere Gläubige (auch ohne 
Platzkarte) mitfeiern können. 
  
Trauercafé-Projekt in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
„Die Zeit heilt alle Wunden“ sagt ein bekanntes Sprichwort. Wir 
verwenden dieses Sprichwort, um uns selbst oder Andere zu trös-
ten und Mut zuzusprechen. In der Realität erfahren wir jedoch das 
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genaue Gegenteil. Die Tage gehen vorbei und wir lernen und mer-
ken, dass die Zeit allein nicht die Wunden heilt. Wenn Jemand 
stirbt, hinterlässt er eine große Lücke. Die Trauernden empfinden 
anhaltende Traurigkeit und nie versiegenden Schmerz. Anlässe 
wie Geburtstage, Hochzeitstage, oder auch nur die Arbeit zu 
Hause bringen viele schmerzliche Erinnerungen. In solchen Situ-
ationen fühlt man sich einsam, hilflos, ratlos. 
Jesus wusste wie es ist, allein zu sein, er kannte die Notlage der 
Verlassenen, der Witwen und Waisen. Vom Kreuz herab beauf-
tragt er deshalb Johannes, sich um seine Mutter zu kümmern und 
seine Mutter Johannes an Sohnesstatt anzunehmen. Dem ent-
sprechend brachte Johannes die Mutter des Herrn nach Hause 
und war zu ihr wie ein Sohn. 
In der frühen Kirche war die Versorgung die Trauernden ein gro-
ßes Anliegen. (Vgl. Apg. 6:1ff). In unserer Zeit haben wir den Auf-
trag als gläubige Gemeinde, Trauerfamilien zu begleiten. In der 
Corona Zeit konnten sich zahlreiche Angehörige nicht von ihren 
Lieben verabschieden. Es wird Zeit, dass wir uns in den Gemein-
den mehr den Trauernden zuwenden und sie begleiten. 
Auf Englisch sagt man: „He who feels it, knows it all”, das heißt, 
die Person, die eine Situation erlebt, kennt das Gefühl besser. 
In diesem Sinne hat das Pastoralteam vor, ein regelmäßiges 
Trauercafé in der Seelsorgeeinheit zu etablieren. Dieses Ange-
bot wendet sich an alle Trauernden: durch gegenseitigen Aus-
tausch ihrer Erfahrungen sollen die Trauernden vor Vereinsamung 
und Trostlosigkeit bewahrt werden. Das Pastoralteam könnte 
dabei als Koordinator und Begleiter fungieren. Deshalb braucht 
es Ehrenamtliche, die Interesse haben, mitzumachen. Das Trau-
ercafé-Team wird Ort, Zeit und Inhalt des Treffs festlegen und 
bekannt geben. Wir sind offen für Vorschläge und freuen uns auf 
Rückmeldungen. Ansprechpartner von Seiten des Pastoralteams 
ist Pfarrer Gordon, Tel. 08395/9369916. 
Ich freue mich auf Ihr Interesse! 
Pfarrer Gordon 
  
Einsatzleitung für Nachbarschaftshilfe gesucht 
Die Kirchengemeinde Berkheim sucht für ihre Nachbarschafts-
hilfe Berkheim baldmöglichst eine neue Einsatzleitung. Die Ein-
satzleitung ist die Kontaktperson zwischen den Betreuten und 
den Helferinnen und Helfern. Sie koordiniert und vermittelt die 
Einsätze und dokumentiert sie. Sie wird für diese Aufgabe eigens 
in Biberach geschult, gut in ihren Dienst eingearbeitet und fach-
lich begleitet. Für ihre Aufgabe erhält die Einsatzleitung eine Auf-
wandsentschädigung. 
Auch suchen wir noch weitere Helferinnen und Helfer für die 
Nachbarschaftshilfe. 
Wenn Sie sich also für Ihre Mitmenschen einbringen möchten und 
wenn Sie Freude daran haben, anderen zu helfen, dann sind Sie 
bei der Nachbarschaftshilfe genau richtig!
Wir suchen Frauen und Männer, die innerhalb der organisier-
ten Nachbarschaftshilfe zu Familien oder Alleinstehenden, vor-
wiegend älteren Personen, kommen, um dort wirksam zu helfen 
und zu unterstützen. 
Die Tätigkeiten können von Betreuung (Vorlesen, Spiele machen, 
Spazierengehen...) über Einkaufs- und Fahrdienste bis hin zu klei-
neren praktischen Haushalts- oder Gartentätigkeiten reichen. Sie 
sind als ehrenamtliche(r) Helfer(in) versichert und erhalten eine 
finanzielle Anerkennung für Ihren Einsatz. 
Wenn Sie Interesse an der Einsatzleitung oder am Helferdienst 
haben, melden Sie sich gerne im Pfarrbüro Berkheim oder bei 
Alfred Simmler oder bei Pater Johannes. 
  
KEB Seniorenarbeit Dekanat Biberach 
Der „Mach-Mit-Brief für Senioren - September 2021“ ist da. 
Sie können ihn im Pfarrbüro Rot bekommen oder auf der Home-
page des Dekanats http://dekanat-biberach.drs.de herunterladen. 

Informationen

Einladung zum Kaffeeklatsch 
Wir möchten alle unsere Mitglieder einladen 
zu einem gemütlichen Nachmittag im „Grü-
nen Baum „ am Dienstag, den 14. September 
um 14 Uhr. Bei Kaffee und selbstgemachten 
Kuchen können wir uns mal wieder ausgiebig 
unterhalten. Meldet euch bitte an bis Sonn-

tag, den 12.9 bei Rita Fleck, Telefon 2101. 
Das Team vom Frauenbund

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, 
direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 943 41 94 
oder 54 09 für das Pfarramt. 

Pfarrerin Tanja Götz vom Evang. Pfarramt Leutkirch, In der 
Bleiche 19, ist für alle seelsorgerlichen Belange und für 
Beerdigungen, Taufen und Trauungen in der Zeit vom 21.08. 
- 12.09.2021  in unserer Kirchengemeinde zuständig! Sie errei-
chen sie unter der Telefon-Nr. 0 75 61 / 985 88 71. 
Ab dem 13.09.2021 istPfarrer Volker Gerlach vom Evang. 
Pfarramt Leutkirch, Poststr. 16, Leutkirch, für alle seelsor-
gerlichen Belange u. a. für Beerdigungen, Taufen und Trau-
ungen in unserer Kirchengemeinde zuständig! Sie erreichen 
ihn unter der Telefon-Nr.  0 75 61 / 26 50. 

Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 

B i t t e b e a c h t e n ! 
•	� Bitte bringen Sie FFP2-Masken oder OP-Masken zum Got-

tesdienst mit. Es muss während des Gottesdienstes eine die-
ser Masken getragen werden. 

•	� Es müssen zur Nachverfolgung von Infektionsketten alle Got-
tesdienstbesucher ihre Daten für eine evtl. Rückverfolgung 
hinterlassen. 

Wochenspruch 
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 
1. Petrus 5, 7 
 
Sonntag, 12. September 
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Prädikant Blumenthal, Aitrach 
Donnerstag, 16. September 
19.30 Uhr	 Öffentl. Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach 
Sonntag, 19. September 
09.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfr. Bürkle, Aitrach

V������������������

Dämmerschoppen am 12.09. in Tannheim 
Der Musikverein Tannheim e.V. lädt alle Bürger ganz herzlich zum 
Dämmerschoppen am 12.09. ab 17 Uhr auf dem Tannheimer Rat-
hausplatz ein. 
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Bei gutem Wetter werden wir euch mit Blasmusik unterhalten, 
während ihr esst, trinkt und gute Laune habt. 
Bei schlechtem Wetter findet der Dämmerschoppen 1 Woche 
später am 19.09. ab 17 Uhr statt. 
Wir freuen uns riesig darauf, mit euch ein paar schöne Stunden 
zu verbringen. 
Ihr Musikverein Tannheim
 

 EINTRITT FREI 

ES GILT DIE AKTUELLE CORONAVO

Sonntag, 12. September 2021
Ausweichtermin 19.9.21

Beginn um 17.00 Uhr
Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Dämmerschoppen
auf dem Rathausplatz!

ENDLICH WIEDER BLASMUSIK !

S���������� T������� �.V.

Generalversammlung 
Liebe Mitglieder, 
die für den 30.09.2021 geplante Generalversammlung wird ver-
schoben. Das neue Datum steht bereits fest, es ist der 12.11.2021. 
Bitte merkt euch den Termin vor, wir werden euch rechtzeitig 
mit Bekanntgabe der Tagesordnung zu der Generalversamm-
lung einladen. 
Viele Grüße 
Im Namen der Vorstandschaft 
Hannelore Sparakowski, Vorsitzende 
Sportverein Tannheim e.V.
 

Abteilung Fußball

Damen 
1. Spieltag SGM Aitrach/Tannheim - spielfrei 
Am 05.09.2021 ist die Regionenliga 6 in die neue Saison gestartet. 
Die Damen haben sich nach dem cronabedingten Abbruch der 
Saison 20/21 das Ziel gesetzt den Klassenerhalt souverän zu 
sichern. 
Der Grundstein musste durch eine akribische Vorbereitung gelegt 
werden. 

Hier die Ergebnisse der Vorbereitungsspiele: 
1.	 SGM Aitrach/Tannheim – SV Reinstetten II	 2:0 
2.	 TSV Grünkraut – SGM Aitrach/Tannheim	 3:3 
3.	 SGM Aitrach/Tannheim – SGM Dettingen/Kirchberg	 4:1 
4.	 SGM Aitrach/Tannheim – TSV Ottobeuren	 2:1 
5.	 SGM Aitrach/Tannheim – FC Wacker Biberach	 8:0 
  
1. Runde im Bezirkspokal des Bezirks Bodensee 
SV Bergatreute II – SGM Aitrach/Tannheim	 1:2 
Somit eine Runde weiter. 
Wir hoffen, dass wir wie in der Vergangenheit recht zahlreich und 
lautstark unterstützt werden und die ersten Punkte zu Hause ver-
buchen können. 
  
Vorschau: 
Sonntag 12.09.2021 
SGM Aitrach/Tannheim – SV Burgrieden 
Spielbeginn: 11:00 Uhr 
Spielort: Aitrach
 
Herren 
SV Fischbach - SGM Tannheim/Aitrach� 1:5 (0:1) 
Dank einer überzeugenden zweiten Hälfte und teils schön her-
aus gespielten Toren fuhr die SGM einen klaren Auswärtssieg ein, 
musste aber aufgrund der schlechteren Tordifferenz trotzdem die 
Tabellenführung an Türk Spor Biberach abtreten.   
Die SGM begann konzentriert und kam nach bereits drei Minuten 
zur ersten Möglichkeit, bei der Antony Kraft nach einer Freistoß-
flanke jedoch am Torhüter scheiterte. In der zehnten Minute gelang 
Jens Fackler nach einer feinen Kombination über Jan Osterried 
und Markus Rock aber dann das 0:1. Die SGM blieb zunächst wei-
ter am Drücker und hätte durch Julius Boscher gut zehn Minuten 
später beinahe den zweiten Treffer erzielt, doch leider ging sein 
Schuss nach einem Steilpass in die Tiefe am Tor vorbei. Danach 
ließen die Gäste aber deutlich nach und die Gastgeber kamen 
nun besser ins Spiel. Wirklich gefährlich wurde es aber auf bei-
den Seiten bis zum Halbzeitpfiff nicht mehr. Ein Traumstart in 
die zweite Hälfte legte schließlich den Grundstein für den Erfolg. 
Denn bereits in der ersten Minute verwandelte Niklas Villinger eine 
Hereingabe von Jens Fackler zum 0:2. Die Einheimischen kamen 
wenig später nach einem zu kurz abgewehrten Ball zwar zum 1:2 
Anschluss, doch nur drei Minuten später stellte Florian Villinger 
mit dem 1:3 den alten Abstand wieder her, nachdem sich Mar-
kus Rock auf der rechten Seite energisch durchgesetzt hatte. Als 
nach einer Stunde erneut Florian Villinger eine schöne Kombina-
tion über Markus Rock und Jens Fackler mit dem 1:4 abschloss, 
war die Partie endgültig entschieden. Markus Rock, Daniel Bie-
chele und Gabriel Boscher boten sich in der Schlussphase wei-
tere Möglichkeiten zum Torerfolg, doch einzig Tobias Kaiser traf 
nach Vorarbeit von Niklas Villinger, als er den Ball am weit auf-
gerückten Torhüter vorbeispielte, alleine aufs leere Tor zusteuerte 
und zum 1:5 Endstand einschob. 
Vorschau:  
Am kommenden Sonntag, den 12. September empfängt die SGM 
in Tannheim den Lokalrivalen SGM Rot/Haslach II. Achtung: 
Spielbeginn ist erst um 17.00Uhr!  Die Reserve hat erneut spiel-
frei. 
Einladung Abteilungsversammlung: 
Am Freitag, den 24. September findet in der Aula die jährliche 
Abteilungsversammlung statt. Beginn:21.00 Uhr 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung und Eröffnung 
2.	 Jahresberichte Aktive, Jugend, AH 
3.	 Kassenbericht und Vorlage des neuen Haushaltsplanes 
4.	 Entlastung der Abteilungsversammlung 
5.	 Sonstiges
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Abteilung Faustball

Einladung zur Abteilungsversammlung 2021 
Liebe Mitglieder der Abteilung Faustball, 
am Mittwoch, den 15.09.2021, findet um 19.30 Uhr im Ver-
einsraum des SVT die Abteilungsversammlung statt, zu der wir 
alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich einladen. 
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Jahresrückblick 
3.	 Kassenbericht 
4.	 Sonstiges 
5.	 Wünsche & Anträge 
!!! Es gilt die 3G-Regel !!! 
Auf Euer Kommen freut sich der Abteilungsausschuss. 

Ballsport�
Kein Ballsport am 15.09. 
Hallo Kinder, 
am 15.09. kann leider keine Ballsport Stunde 
stattfinden. 
Am 23.09. geht es dann wieder weiter. 
Wir sehen uns! Ralf

Abteilung Turnen

Übungsstunden der Turngruppen 
Liebe Turnerinnen und Turner, 
liebe Eltern, 
wie man es schon aus vielen anderen Bereichen mitbekommt 
ist leider auch an uns, die immer noch anhaltende, Pandemie 
nicht spurlos vorbeigezogen und wir mussten den Wegfall eini-
ger Übungsleitern verkraften. 
Nach einigen Überlegungen und Umstellung der Gruppenstruk-
tur konnten wir, glücklicherweise, neue Übungsleiter Gewinnen. 
Leider war es uns nicht möglich alle Gruppen zu erhalten, aber 
wir freuen uns umso mehr euch folgende Übungsstunden anbie-
ten zu können: 
•	 Eltern-Kind-Turnen  (1 - 4 Jahre) 
	 •	 Dienstag von 16.00 – 17.00 Uhr 
	 •	 Leitung: Irina Kretz, Svenja Reisch u. Angelika Beer 
	 •	 Start: 14.09.2021 (Schulturnhalle) 
•	 Turnis  (5 Jahre - einschließlich 1. Klasse) 
	 •	 Montag von 16.45 – 17.45 Uhr 
	 •	 Leitung: Sabrina Dorn und Julia Müller 
	 •	 ACHTUNG TERMINÄNDERUNG: 
	 Start: 20.09.2021 (Schulturnhalle) 
•	 TurnKids  (2. Klasse - 4. Klasse) 
	 •	 Dienstag von 17.00 – 18.30 Uhr 
	 •	 Leitung: Nadja Schilling u. Larissa Weber 
	 •	 Start: 14.09.2021 (Schulturnhalle) 
•	 Leistungsturnen  (nach Absprache mit Übungsleiter) 
	 •	 Montag von 17.30 – 19.30 Uhr 
	 •	 Leitung: Sandra Ritzel u. Louisa Weikmann 
	 •	 Start: 13.09.2021 (Schulturnhalle) 
•	 TurnJungs (nach Absprache mit Übungsleiter) 
	 •	 Dienstag von 17.30 – 19.00 Uhr (gemeinsam mit TurnKids) 
	 •	 Leitung: Heinz Karg 
	 •	 Start: 21.09.2021 (Schulturnhalle) 
•	 Leichtathletik  (ab 1. Klasse - 4. Klasse) 
	 •	 Donnerstag von 16.00 – 17.30 Uhr 
	 •	 Leitung: Marion Boscher, Sabine Aumann u. Isabel Kohler 
	 •	 Start: 16.09.2021 (Schulturnhalle oder Sportplatz) 
•	 Fit am Montag 
	 •	 Montag von 19.00 – 20.15 Uhr 
	 •	 Leitung: Patricia Lehmann u. Nadja Schilling 

•	 Frauen-Turnen  (nach Absprache mit Übungsleiter) 
	 •	 Montag von 14.00 – 15.30 Uhr 
	 •	 Leitung: Inge Steinhauser 
•	 Ski-Gymnastik  
	 •	 Mittwoch von 19.00 – 20.30 Uhr 
	 •	 Leitung: Bettina Maucher 
	 •	 Start: 06.10.2021 (Schulturnhalle) 
•	 Männer-Turnen – Neue Sportler sind herzlich Willkommen !!! 
	 •	 Mittwoch von 14.00 – 15.30 Uhr 
	 •	 Leitung: Herbert Gust 
•	 Herz Sport 
	 •	 Montag von 17.30 – 19.00 Uhr 
	 •	 Leitung: Klara Mahle 
	 •	� Absprache mit Hannelore Sparakowski (08395/2428) 

erforderlich!! 
WICHTIG: Die Übungsstunden finde unter den allgemein gel-
tenden Corona-Regeln statt! 
Wir möchten uns bei allen Übungsleiter für Ihren Einsatz und 
das ehrenamtliche Engagement bedanken! 
Wir suchen auch weiterhin Verstärkung für uns nettes Übungslei-
terteam. Voraussetzung ist vor allem die Freude am Umgang mit 
Kindern, bei der Einarbeitung in die sportliche Tätigkeit sind wir 
selbstverständlich gerne behilflich. Bitte nehmen Sie Kontakt auf 
mit unserer Abteilungsleiterin Marion Schmid, Tel. 0176/20673649. 
Von ihr erfahren Sie alle weiteren Einzelheiten. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf. 
Wir sind sehr glücklich, dass wir wieder starten können und 
freuen uns sehr auf die Übungsstunden mit euch! 
Sportverein Tannheim e.V. 
Abteilung Turnen

Auswärtige Vereine

Kräuterwanderung  am 12.09.2021  
von 9.30 – 12 Uhr am Krummbach  
Der Kneippverein Ochsenhausen e.V. bietet eine Kräuterwande-
rung mit Bernhard Allgaier an. 

Kräuterwanderung : Kräuter, Beeren und Früchte 
Am 12.09.2021 von 9.30 – 12 Uhr 
Bernhard Allgaier 
Anmeldung: Tel. 07352 - 3731 
Unkostenbeitrag 4,- EUR 
Treffpunkt ist am Eingang des Krummbach in Ochsenhausen 

Bitte möglichst um Anmeldung unter Tel. 07352 - 3731
 
Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach 
und Saulgau e.V. 
„Der Synodale Weg – wir nehmen Sie mit“ - Onlineveran-
staltung 
Der Runde Tisch Erwachsenenbildung der katholischen Bibe-
racher Kirchengemeinden lädt in Zusammenarbeit mit der keb 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. zum Thema „Der Synodale 
Weg – wir nehmen Sie mit“ am Donnerstag, 16. September, 19.30 
Uhr zu einer Onlineveranstaltung mit dem Referenten Dr. Monsig-
nore Dr. theol. Christian Hermes, Stadtdekan von Stuttgart, ein. 
Am ersten Advent 2019 begann der Synodale Weg der katholi-
schen Kirche in Deutschland, der von der Deutschen Bischofs-
konferenz und dem Zentralkomitee der deutschen Katholiken 
gemeinsam gestaltet wird. 
Dabei begeben sich Bischöfe, Priester, Ordensleute und Laien 
gemeinsam auf einen Weg, um eine Reform der Kirche einzulei-
ten, damit sie glaubwürdig das Evangelium in Wort und Tat ver-
künden kann. 
Die thematische Arbeit des Synodalen umfasst dabei vier Syno-
dalforen mit den Themenbereichen „Macht und Gewaltenteilung 
in der Kirche – Gemeinsame Teilnahme und Teilhabe am Sen-
dungsauftrag“, „Leben in gelingenden Beziehungen – Liebe leben 



14	 Donnerstag, 9. September 2021� Tannheimer Mitteilungen

in Sexualität und Partnerschaft“, „Priesterliche Existenz heute“ 
und „Frauen in Diensten und Ämtern in der Kirche“. 
„Mit dem Synodalen Weg wird deutlich: Wir meinen es ernst mit 
der geistigen und geistlichen Auseinandersetzung. Die Grundlage 
dafür – und dies ist Ausgangspunkt und Basis des Synodalen 
Weges – ist die Frohe Botschaft. Sie ist das Fundament unseres 
Glaubens und wird deshalb im Mittelpunkt all unserer Aktivitäten 
stehen.“ (Zitat: www.synodalerweg.de) 
Der Referent Monsignore Dr. theol. Christian Hermes berichtet in 
der Online-Veranstaltung über die aktuellen Entwicklungen und 
über seine Erfahrungen als Teilnehmer des Synodalen Weges und 
„nimmt uns mit“ auf den „Weg“. 
Eine Anmeldung wird über unsere Homepage unter www.keb-
bc-slg.de bis zum 10.09. erbeten.
 
unw - Ulmer Initiativkreis nachhaltige Wirt-
schaftsentwicklung e.V.  
Naturnetzwerker für blühende + summende Landschaften  
Ab Oktober findet die neue Workshop-Reihe „Naturnetzwerker 
für blühende + summende Landschaften“ des Ulmer Initiativkreis 
nachhaltige Wirtschaftsentwicklung e.V. statt. Die mehrtägige Wei-
terbildung spricht Interessenten an, die Lust haben, sich weiter-
zubilden und mehr über die Möglichkeiten zur Verbesserung der 
Lebensbedingungen von Insekten und Kleintieren erfahren möch-
ten. Ziel des Projektes ist es, die Teilnehmenden fit zu machen, 
damit diese selbst eine Maßnahme auf einer öffentlichkeitswirk-
samen Fläche anstoßen können. Solche Maßnahmen können bei-
spielsweise Blühflächen, Insektenhotels, Staudenbepflanzen oder 
„wilde Ecken“ sein. Das Projekt sieht dabei eine Förderung der 
Maßnahme von bis zu 500 €  vor. In der Workshop-Reihe erhal-
ten die Teilnehmenden von Expert*innen Praxisinput über Vor-
träge, Exkursionen und Workshops zu diesen Themen.  
Die Workshop-Reihe findet an vier Samstagen (jeweils ca. 10-17 
Uhr) statt: 
•	 16. Oktober 2021, Schnürpflingen 
•	 13. November 2021, Illertissen 
•	 12. Februar 2022, Ulm 
•	 30. April 2022 (Ersatztermin: 14. Mai 2022), Langenau 
  
Die Teilnahme an allen vier Kurstagen ist verbindlich. Anmeldung 
unter: https://tinyurl.com/wnj2z659 
Anmeldeschluss ist der 15.09.2021. 
Weitere Informationen unter: 
https://www.unw-ulm.de/index.php/projekte/naturnetzwerker/

S������� M�����������   

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
Neue Sachbücher für neues Wissen 
Brodnig, Ingrid: Lügen im Netz: Wie Fake 
News, Populisten und unkontrollierte 
Technik uns manipulieren (2021/282) 

(Die Online-Expertin erklärt, weshalb „alternative Fakten“ so stark 
wirken und wie transparente Technikkonzerne das Problem ver-
stärken.) 
Göpel, Maja: Unsere Welt neu denken: 
eine Einladung (2021/283) 
(Die Zukunft neu und ganz anders in den 
Blick zu nehmen - darin besteht die Einla-
dung, die Maja Göpel ausspricht.) 
  
Neue festgebundene Romane 
Breznik, Melitta: Mutter: 
Chronik eines Abschieds (2021/356) 
(Eindringlicher Roman über den langsamen 
Abschied von der Mutter.) 

Haig, Matt: Die Mitternachtsbibliothek (2021/256) 
(Eine junge Frau, die mit ihrem Schicksal nicht zurechtkommt, 
erhält die Chance herauszufinden, was ihr in anderen Lebens-
konstellationen widerfahren wäre.) 
Helfer, Monika: Vati (2021/80) 
(Monika Helfer schreibt fort, was sie mit ihrem Bestseller „Die 
Bagage“ begonnen hat: ihre eigene Familiengeschichte. Ein Mann 
mit Beinprothese, ein Abwesender, ein Witwer, ein Pensionär, ein 
Literaturliebhaber.) 
Hermann, Judith: Daheim (2021/257) 
(In ihrem neuen Roman erzählt die Autorin von der Erinnerung. 
Und von der Geschichte des Augenblicks, in dem das Leben sich 
teilt, eine alte Welt verlorengeht und eine neue entsteht.) 
Schenk, Sylvie: Roman d´amour (2021/262) 
(Roman über eine Affäre geschrieben, die eine Frau vor Jahrzehn-
ten mit einem verheirateten Mann hatte. Aus der Erinnerung an 
Verlangen und Leidenschaft ist Fiktion geworden. 
Weiler, Jan: Die Ältern (2021/355) 
(Amüsante Geschichten über Eltern, deren Nachwuchs flügge 
wird.) 
  
ACHTUNG: 
Nach den neuen Hygienebestimmungen des Landes BW dür-
fen wir nur noch Leserinnen und Leser in die Bücherei lassen, 
bei denen die 3G- Regeln erfüllt sind: GEIMPFT, GENESEN oder 
GETESTET mit Nachweis. Außerdem sind die bekannten Hygie-
nemaßnahmen einzuhalten: 
- �Betreten der Bücherei nur mit einer Mund- Nasen Bedeckung 

(FFP2/OP-Maske) 
- Vor dem Eintreten Hände desinfizieren 
- Abstand halten 
- Bitte nicht mehr als 12 Besucher 
Gerne dürfen auch ohne 3G-Regeln Medien wieder vorgemerkt 
und im Vorraum der Bücherei abgeholt werden. 
  
TIPP 
Konzert mit Anselm Grün & Clemens Bittlinger „Zum Glück gibt 
es Wege“ 
Kurhaus Bad Wurzach; Kirchbühlstraße 1 
Donnerstag, 23.09.2021; Beginn: 20:15 Uhr 
Vorverkauf 15 € / Abendkasse 18 € 
Eintrittskarten können im Vorverkauf in der Bücherei erworben 
werden! 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:	 16.00 – 18.00 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 
  
Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de

Kulturprojekt Aitrach startet ins Herbstsemester 
Nach mehr als eineinhalbjähriger coronabedingter Zwangspause 
startet das Kulturprojekt Aitrach in das Herbstsemester 2021. 
Den Auftakt bildet am 18. September ein Auftritt der überregi-
onal bekannten irischen Folkband Matching Ties, begleitet von 
den O’Brannlaig Rinceoir Irish Dancers. Matching Ties im Quar-
tettbesetzung, das sind seit 1986 die vier führenden Folk-Musiker 
der euro-päischen Szene mit den zusammen passenden Krawat-
ten Paul Stowe (USA), Trevor Morriss (GB),Dennis Bowers (Bel-
fast) und Sebastian Dorn (Regensburg). Sie spielen eine vielfältige 
und einzig-artige Mischung aus irischem, englischem und schot-
tischem Folk auf traditionellen Saiteninstrumenten, Flöten, Dudel-
sack, Geige und Bodhrán (irische Rahmentrommel). Sie sind nicht 
nur gekonnte Stilisten auf einer Vielzahl von akustischen Saitenin-
strumenten, sondern auch begnadete Sänger und Entertainer. Bei 
der Irish Folk Night begleitet Matching Ties live mit flotten „Tunes“ 
(irische Tanzmelodien) die preisgekrönte irische Tanzgruppe  

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
Neue Sachbücher für neues Wissen 
Brodnig, Ingrid: Lügen im Netz : Wie Fake News, Populisten und 
unkontrollierte Technik uns manipulieren (2021/282) 
(Die Online-Expertin erklärt, weshalb "alternative Fakten" so stark wirken und 
wie transparente Technikkonzerne das Problem verstärken.) 

Göpel, Maja: Unsere Welt neu denken: eine Einladung (2021/283) 
(Die Zukunft neu und ganz anders in den Blick zu nehmen - darin 
besteht die Einladung, die Maja Göpel ausspricht.)  
 

Neue festgebundene Romane  
Breznik, Melitta: Mutter: Chronik eines Abschieds (2021/356) 
(Eindringlicher Roman über den langsamen Abschied von der Mutter.) 
 

Haig, Matt: Die Mitternachtsbibliothek (2021/256) 
(Eine junge Frau, die mit ihrem Schicksal nicht zurechtkommt, erhält 
die Chance herauszufinden, was ihr in anderen 
Lebenskonstellationen widerfahren wäre.) 
 

Helfer, Monika: Vati (2021/80) 
(Monika Helfer schreibt fort, was sie mit ihrem Bestseller "Die 
Bagage" begonnen hat: ihre eigene Familiengeschichte. Ein Mann mit 
Beinprothese, ein Abwesender, ein Witwer, ein Pensionär, ein 
Literaturliebhaber.) 
 

Hermann, Judith: Daheim (2021/257) 
(In ihrem neuen Roman erzählt die Autorin von der Erinnerung. Und von der Geschichte des Augenblicks, 
in dem das Leben sich teilt, eine alte Welt verlorengeht und eine neue entsteht.) 
 

Schenk, Sylvie: Roman d´amour (2021/262) 
(Roman über eine Affäre geschrieben, die eine Frau vor Jahrzehnten mit einem verheirateten Mann 
hatte. Aus der Erinnerung an Verlangen und Leidenschaft ist Fiktion geworden.



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 9. September 2021� 15

„O Brannlaig Rinceoir“ im Stil von bekannten irischen Tanzproduk-
tionen wie „River Dance“ und „Lord of the Dance“. Diese jungen, 
talentierten Tänzerinnen um die irisch-englische Meisterlehrerin 
Elaine Walker sind Weltmeister 2015 der World Irish Dance Asso-
ciation (WIDA) gewesen. Zwei Tänzerinnen haben bei der WM 
2016 einen 1. und einen 3. Platz geholt. Sehen Sie, wie die Tän-
zer mit schnellen Schritten und fliegenden Beinen durch die Luft 
wirbeln. Irische Musik und Tanz auf höchstem Niveau! 
Das Konzert, bei dem Guinness vom Fass ausgeschenkt wird, 
findet am 18. September unter strenger Einhaltung der 3 G-Re-
geln mit Maskenpflicht in der Festhalle Aitrach statt. 
Beginn ist um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr 
Karten gibt es an der Abendkasse oder können ab sofort bei der 
Gemeindeverwaltung reserviert werden. 
Telefonisch unter der Nummer 07565 98000 oder 
Per E-Mail (gemeinde@aitrach.de). 
  
Weitere Veranstaltungen: 
Freitag, 8. Oktober, 20 Uhr: Konzert mit Harald Oberle 
Freitag, 29. Oktober, 20 Uhr: Lesung mit Norbert Büchler „ letzte 
Ausfahrt Mutterbrust“ 
Sonntag, 19. Dezember, 17 Uhr: Die Weihnachtsgeschichte von 
und mit Karl Münsch
 
Digital-Treff Illertal 
Der Digital-Treff Illertal unterstützt bei der Nutzung von Smart-
phones, Tablets und PCs in allen Lebensbereichen: Hobbys, Ein-
kaufen, Wohnen, Finanzen, Behörden, Tele-Medizin usw. Wegen 
Corona sollen erste Treffen virtuell stattfinden, in Einzelfällen auch 
nach Vereinbarung unter Einhaltung der AHA-Regeln. 
Bei Fragen, Problemen oder Interesse melden Sie sich bei Gün-
ter Wahl E-Mail guenter.wahl@seniorenakademie-digital.de oder 
bei der Gemeinde Erolzheim: Nicole Gallinger Tel. 07354 9318-0 

AOK Ulm-Biberach 
Körperliche und mentale Fitness stärken 
Neue AOK-Gesundheitskurse starten im Herbst  
Jetzt erst recht und Corona zum Trotz. Durch die verordneten 
Kontaktverbote oder eine häusliche Quarantäne befanden sich 
in den vergangenen 18 Monaten viele Menschen in einer Ausnah-
mesituation. Doch gerade in Zeiten von Corona sind Bewegung, 
Entspannung und eine gesunde Ernährung besonders wichtig, 
um das Immunsystem zu erhalten und körperlich fit zu bleiben – 
oder um lästige Corona-Pfunde wieder loszuwerden. 
Die AOK Ulm-Biberach bietet für den Herbst und Winter 2021 wie-
der ein neues Kursprogramm an. Neben der Ernährungswerkstatt 
„Superfood“, Faszien-Fit-Training und Yoga gibt es viele Angebote 
zur gesunden Ernährung, Bewegung und Stressbewältigung. In 
jedem Kurs erhalten die Teilnehmenden von erfahrenen Kurslei-
terinnen und -leitern Tipps und Ideen, wie sie das neu Kennen-
gelernte dauerhaft in ihren Alltag integrieren können. 
Wie auch schon im vergangenen Jahr gibt es die Broschüre des 
neuen AOK-Kursprogramms ausschließlich online. „So können 
wir am besten zeitnah über eventuelle Änderungen informie-
ren“, sagt Lisa Schlumberger von der Gesundheitsförderung 
AOK Ulm-Biberach. „Die Gesundheit unserer Versicherten und 
unserer Kolleginnen und Kollegen hat für uns höchste Priorität. 
Deshalb finden die AOK-Gesundheitskurse unter Einhaltung der 
Hygiene- und Abstandsregeln statt – vorausgesetzt, die aktuelle 
Situation lässt dies zu. Zahlreiche Kurse und Programme bieten 
wir auch online an.“ 
Alle Kurse sind für AOK-Kunden kostenfrei und werden von qua-
lifizierten Fachkräften geleitet. Das neue Kursprogramm ist im 
Internet unter aok.de/bw/gesundheitsangebote abrufbar, wo man 
sich auch anmelden kann. 
Eine telefonische Anmeldung ist in den AOK-Gesundheitszent-
ren in Ulm und Biberach möglich: 
Gesundheitszentrum Ulm, Telefon: 0731 168-372 
Gesundheitszentrum Biberach, Telefon: 07351 501-450 
 

Wenn der Schmerz zur Dauerschleife wird 
Immer mehr Menschen aus dem Landkreis Biberach leiden 
unter chronischen Schmerzen 
Chronische Schmerzen beeinträchtigen die Lebensqualität vie-
ler Menschen. Der Leidensweg der Betroffenen beginnt oft mit 
akuten Schmerzen aufgrund einer Verletzung oder Krankheit. Aus 
ihnen entwickeln sich mit der Zeit chronische Schmerzen, die 
auch nach Heilung der ursächlichen Beschwerde bestehen blei-
ben – die Schmerzen sind zu einer eigenständigen Erkrankung 
geworden. In Baden-Württemberg beklagt jeder Vierte häufig wie-
derkehrende chronische Schmerzen, elf Prozent der Menschen 
leiden so gut wie immer darunter. Das ist das Ergebnis einer von 
der AOK Baden-Württemberg in Auftrag gegebenen Forsa-Be-
fragung unter 1.510 Menschen im Südwesten im Zeitraum vom 
28. Juni bis 5. Juli 2021. 
Unter chronischen Schmerzen werden Schmerzen verstanden, 
die seit mindestens drei Monaten vorhanden sind oder häufig 
wiederkehren. Im Jahr 2020 befanden sich im Landkreis Biber-
ach 5.829 AOK-Versicherte aufgrund von chronischen Schmer-
zen in Behandlung. 2016 waren es noch 3.733 Versicherte. Die 
Tendenz ist stark steigend. Zwischen 2016 und 2020 stieg die 
Zahl der Schmerzpatienten jedes Jahr um durchschnittlich zwölf 
Prozent an. 
Laut Forsa fühlen sich 45 Prozent derjenigen, die selbst an chro-
nischen Schmerzen leiden, im Alltag stark bzw. sehr stark beein-
trächtigt. Die Betroffenen spüren negative Auswirkungen auf die 
Freizeitgestaltung (63 Prozent), das psychische Wohlbefinden 
(57 Prozent), den Schlaf (53 Prozent), die generelle Gesundheit 
(51 Prozent), die Ausübung der Arbeit (34 Prozent), soziale Kon-
takte (20 Prozent), die Familie (18 Prozent), den Appetit (10 Pro-
zent) und auf die finanzielle Situation (4 Prozent). 
Auslöser für chronische Schmerzen sind häufig Erkrankungen 
oder Fehlhaltungen des Bewegungs- und Stützapparats wie Mus-
kelverspannungen, Arthrose, Osteoporose und rheumatische 
Erkrankungen, aber auch Nervenschmerzen infolge von Opera-
tionen, Verletzungen, Stoffwechselerkrankungen oder Krebslei-
den. „Wenn akute Schmerzen über Monate anhalten und nicht 
richtig behandelt werden, dann können sich daraus chronische 
Schmerzen entwickeln“, sagt Dr. Sabine Schwenk, Geschäfts-
führerin der AOK Ulm-Biberach. Nach aktuellem Wissen können 
länger anhaltende Schmerzen im Nervensystem Schmerzspu-
ren hinterlassen, die die Nervenzellen im Laufe der Zeit immer 
empfindlicher machen. „Im Verlauf der Erkrankung bildet sich ein 
sogenanntes Schmerzgedächtnis aus, das bestehen bleibt, auch 
wenn die ursprüngliche Schmerzursache schon längst abgeheilt 
ist“, so Sabine Schwenk. 
Eine Möglichkeit, mit chronischen Schmerzen leben zu können, ist 
ein gesunder Lebensstil mit ausgewogener Ernährung und ausrei-
chend Bewegung. Die Hälfte der Befragten (53 Prozent), die selbst 
an chronischen Schmerzen leidet, gibt an, sich als Maßnahme 
gegen die Schmerzen viel zu bewegen oder spezielle Übungen zu 
machen. 39 Prozent gehen zur Ergo-, Physiotherapie oder Osteo-
pathie und 38 Prozent ernähren sich möglichst gesund. Knapp 
ein Drittel (32 Prozent) nimmt rezeptpflichtige Medikamente, jeder 
Vierte (26 Prozent) greift zu freiverkäuflichen Medikamenten bzw. 
Schmerzmitteln. 21 Prozent machen Meditations- und Entspan-
nungsübungen und 12 Prozent nehmen homöopathische Mittel. 
Die AOK Baden-Württemberg möchte mit einer Kampagne zum 
Thema „Schmerz“ Menschen zwischen 18 und 45 Jahren dafür 
sensibilisieren, sich mit dem Thema auseinanderzusetzen. Im 
Fokus der Kampagne steht der neue Gesundheitspodcast der 
AOK „Leib & Seele“ sowie weitere Informationen zu den The-
men Prävention vor Schmerzen und Umgang mit bestehenden 
Schmerzen. Mehr Infos auf aok.de/bw/leib-und-seele
 
Besichtigungen des Landfrauenverbandes  
Biberach – Sigmaringen 
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. 
am Donnerstag, 09.09.21 um 14.30 Uhr 
an der Kirche „St. Pankratius, Ostrach 
„Dorfgeplauder anno 1820“ unterwegs 
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mit der Pfarrhaushälterin durch Ostrach.  
Teilnahmegebühr 5,00 €/Pers.  
Anmeldung bis 05.09.21  bei Ulrike Moser,  
Telefon 07585 2461 
  
am Donnerstag, 16.09.21 um 15.00 Uhr 
das „Gewandhaus“ in 72513 Inneringen 
Sigmaringer Str.9 
Teilnehmergebühr: 5,00 €/Person. 
Anmeldung bis 14.09.21 bei Petra Teufel, 
Telefon: 07577 92121 oder Whatsapp 0174 7605476. 
  
am Samstag, 18.09.21 um 10.00 Uhr 
„Militärgeschichtliche Sammlung des Truppenübungsplat-
zes Heuberg“ 
Treffpunkt 9.45 Uhr am Parkplatz „Soldatenheim Heuberg“ 
in 72510 Stetten a.k.M. 
Nach dem Mittagessen, geht es zur „Dreitrittenkapelle und 
des Russenfriedhofs“.  
Anmeldung bis 12.09.21 bei Marlies Dreher, Telefon: 07573 1487. 
Es gelten für alle Besichtigungen die 3G Regel (geimpft, getes-
tet, genesen). 
Diese Maßnahmen sind Vorort nachzuweisen.

Pflegende Angehörige: 
„Demenz - genauer hinsehen“  
Mit diesem Slogan des Welt-Alzheimer-Tags im September 
beschäftigt sich auch der nächste Gesprächskreis für Pflegende 
Angehörige Illertal am Mittwoch, 15.09. ab 14 Uhr im kath. 
Gemeindehaus Erolzheim, Marktplatz 6. 
Wird die Diagnose Demenz gestellt, sehen viele zuerst die Schre-
cken der Krankheit, aber nicht die Person. Doch die Betroffenen 
verfügen trotz Demenz über Fähigkeiten und wollen mit einbezo-
gen werden. Genau hinsehen lohnt sich für pflegende Angehörige 
in herausfordernden Situationen, die manchmal auch bei ande-
ren Erkrankungen auftreten, z.B. „Meine Mutter läuft nachts durch 
die Wohnung.“ „Mein Mann will keine Tabletten nehmen“. „Meine 
Schwiegermutter lehnt Hilfe beim Toilettengang ab.“ „Mein Vater 
beschuldigt mich, Geld zu stehlen...“ Dadurch wird die Bezie-
hung belastet und der Angehörige fühlt sich hilflos oder verletzt. 
Aus Scham sprechen die meisten nicht über die Probleme beim 
Essen, der Körperpflege usw. und welcher Stress, Frust oder 
Ärger sich aufstaut. 
In einer sog. „Demenzbox“ wurde eine Vielzahl solch herausfor-
dernder Situationen zusammengestellt. Es werden Hintergründe 
für diese Verhaltensweisen erläutert und praktische Tipps gege-
ben, wie Betreuende damit konstruktiv umgehen können. 
Nach den Wünschen der Angehörigen werden ausgewählte Situ-
ationen besprochen. Auch wenn es keine Patentrezepte gibt, 
ermutigen die Beispiele zum genaueren Hinschauen, zum Nach-
denken und zu einem entspannteren Umgang mit Betroffenen. 
Herzlich eingeladen zum Treffen sind alle, die zu Hause ein Fami-
lienmitglied pflegen bzw. die Pflege auf sich zukommen sehen. 
Es gilt die sog. „3G-Regelung“ – eine Teilnahme ist also nur für 
Geimpfte, Genesene oder negativ Getestete mit entsprechendem 
Nachweis möglich. Ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz muss 
mitgebracht werden und die geltenden Abstands- und Hygiene-
regeln sind einzuhalten. Bei Anzeichen einer Erkrankung oder 
Kontakt zu Infizierten ist eine Teilnahme am Treffen nicht möglich. 
Um vorherige Anmeldung wird gebeten bei Irene Richter, Diako-
nie Biberach, Mobil 0174 5836736; richter@diakonie-biberach.de

Manuel Köberle leitet die Kriminaltechnik  
Nachdem Manuel Köberle 2019 kommissarisch die Leitung 
der Kriminalinspektion 8 - Kriminaltechnik bei der Kriminal-
polizeidirektion vom Ersten Kriminalhauptkommissar Andreas 
Musch übernommen hatte, wurde er nun offiziell in dieses 
Amt eingesetzt. 

Anfang September setzte Polizeivizepräsident Reinhold Hepp Kri-
minalhauptkommissar Manuel Köberle in sein neues Amt ein und 
betonte: „Mit Herrn Köberle bekommt dieser spezielle Bereich der 
Ulmer Kriminalpolizei nicht nur eine hervorragende Führungskraft, 
sondern auch einen ausgewiesenen Fachmann im Bereich der 
Kriminaltechnik.“ Das habe er in der Interimszeit immer wieder 
unter Beweis gestellt. Dabei habe Köberle in der Vergangenheit 
mit großem Geschick und Erfahrungswissen bei der Spurensiche-
rung und –auswertung maßgeblich mit zur Aufklärung verschie-
dener, insbesondere auch schwerer Straftaten, wie Tötungs- oder 
Branddelikte beigetragen, so Hepp weiter. Gerade im Bereich 
der Kriminaltechnik haben sich zur Aufklärung der Tat und in der 
Beweisführung ungeahnte Möglichkeiten aufgetan. 
Zudem vermitteln viele Tatorte einen Blick in menschliche 
Abgründe. Deshalb wird von den Tatortkräften eine große psy-
chische Belastbarkeit abverlangt. Diese Voraussetzungen, letztlich 
auch Erfolgsfaktoren zur Bewältigung der Aufgaben im Bereich 
der Kriminaltechnik, bringt der neue Leiter der Kriminalinspektion 
mit an den Start. Hepp wünschte Manuel Köberle weiterhin viel 
Erfolg und eine glückliche Hand. 
Die Kriminaltechniker sind für viele verschiedene Aufgaben an 
einem Tatort zuständig um Straftaten aufzuklären, indem Spu-
ren und Beweismittel gesichert und ausgewertet werden. Dies 
erfordert jedoch bereits beim Erkennen und Sichern der Spur 
und bei der Tatortarbeit großes Fachwissen sowie die Berück-
sichtigung sehr hoher Qualitätsstandards bei der Sicherung und 
Auswertung von Spuren. 
Dabei kommt dem Sachbeweis in den Ermittlungsverfahren eine 
herausragende Rolle zu. Seien es DNA-, Faser- oder Fingerspu-
ren. Denn diese objektiven Spuren lügen nicht, müssen aber fach-
lich fundiert bewertet werden. Die sichernde Kriminaltechnik beim 
PP Ulm ist die Schnittstelle zum Kriminaltechnischen Institut (KTI) 
des Landeskriminalamtes, das die erhobenen Spuren wissen-
schaftlich auswertet. Die Kriminaltechnik des PP Ulm hatte im 
Jahr 2020 insgesamt 671 Tatorteinsätze und übermittelte dabei 
rund 3800 Spuren zur Untersuchung an das KTI. 
Der Zuständigkeitsbereich der Ulmer Kriminalpolizei mit ihren 
Kriminalkommissariaten Biberach, Heidenheim und Göppin-
gen umfasst das gesamte Präsidiumsgebiet. Damit ist auch der 
Bereich der Kriminalinspektion 8, mit ihren Außenstellen bei den 
Kommissariaten auf einer Fläche von 4.156 km² zuständig. 
Manuel Köberle (46) ist seit 1995 bei der Landespolizei. Nach 
einigen Dienstjahren bei der Einsatzhundertschaft Biberach und 
dem Streifendienst Reutlingen wurde er 2001 zum Studium für 
den gehobenen Polizeivollzugsdienst in Villingen-Schwenningen 
abgeordnet. 2004 kam er als Kommissar zur Ulmer Kriminalpoli-
zei. Von Juni 2007 bis März 2010 leitete er den Fahndungstrupp 
der Ehinger Kriminalpolizei. Danach wechselte er in den Bereich 
der Cyberkriminalität, bevor er im März 2015 als stellvertreten-
der Leiter in den Bereich der Kriminaltechnik wechselte. Seit Juni 
2019 leitet er die Kriminalinspektion 8 kommissarisch. Nun wurde 
er offiziell in sein Amt eingesetzt.

VOLLVERTEILUNG
in Tannheim
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-70 · Telefax 07154 8222-15 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Nutzen Sie jetzt Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem Mitteilungsblatt: 
In Kalenderwoche 39 erreichen Sie mit Ihrer Anzeige nicht 
nur die Abonnenten, sondern nahezu alle privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de | 07154 8222-72
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© Söffker/DEIKE 754R15R1

Lösungen:

1. Tomate = 8, Möhre = 4, Paprika = 12, 
Kartoffel = 6, Zwiebel = 2

2. Mila isst gern Pfannkuchen,
Nike Spiegelei und Anton Spaghetti. 
Alle mögen gern EIS.

3. KARTOFFELSUPPE

4. OBSTSALAT – Melone, Banane,
Sellerie, Traube, Erbse, Apfel, Kohlrabi, 
Radieschen, Tomate

© Söffker/DEIKE

Lösungen
„Kochwerkstatt“:

1.  Tomate = 8, Möhre = 4, 
Paprika = 12, Kartoffel = 6, 
Zwiebel = 2

2.  Mila isst gern Pfannkuchen, 
Nike Spiegelei und Anton 
Spaghetti. Alle mögen gern 
EIS. 

3. KARTOFFELSUPPE 

4.  OBSTSALAT – Mel
Sellerie, Traube, Erb
Kohlrabi, R

5.

Jedes Gemüse steht für eine Zahl. Wie muss 
diese jeweils lauten, damit die Rechnungen 
stimmen? 

Bringe die Buchstaben auf dem Topf in 
die richtige Reihenfolge. Dann erfährst 
du, was Erik kocht. 

Wer isst welches Gericht am 
liebsten? Folge den Linien! 
Die Buchstaben am Ende 
verraten dir, was alle gern 
zum Nachtisch mögen. 

Um ein Obst oder Gemüse zu 
erhalten, musst du jedes der 
neun Wörter um einen Buch­
staben ergänzen. Trage diese 
Buchstaben in die Kästchen ein. 
Was gibt es zum Nachtisch? 

Im Buchstabengitter sind 
waagrecht und senkrecht  
19 Lebensmittel mit mindes­ 
tens vier Buchstaben 
versteckt. Findest du alle?
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
11./ 12. September 2021 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach,  
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie Str. 6, 88400 Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 11. September 2021 (ab 08:30 Uhr) 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Bahnhofstr. 25/1, 
Tel. (07352) 8411 
Sonntag, 12. September 2021 (ab 08:30 Uhr) 
Allmann’sche Apotheke Biberach, Marktplatz 41, 
Tel. (07351) 18090 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 11. September 2021 (ab 08:30 Uhr) 
Löwen-Apotheke, Memmingen, St.-Josefs-Kirchplatz 6, 
Tel. (08331) 71378 
Sonntag, 12. September 2021 (ab 08:30 Uhr) 
Adler-Apotheke, Memmingen, Kramerstr. 11, Tel. (08331) 2822

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag 10. September 2021 
Papiertonne:	 Dienstag, 07. September 2021 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 08. September 2021

Grüngutannahme
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
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Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstigVerö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN & WOHNEN
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Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Moll GmbH
Waldseer Straße 151–157, 88400 Biberach
Tel. 07351 34800, volkswagen-biberach.de

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Stand 07/2021. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Ein Blick und schon ist die Abenteuerlust geweckt. Der T-Roc 
begeistert mit starken Motoren, markantem Design sowie 
aufregenden Ausstattungsvarianten und optionalen Highlights. 
Ob mit oder ohne Allradantrieb – der charismatische Crossover 
steht allzeit bereit, um aus Ihrem Alltag etwas Außergewöhn- 
liches zu machen. Auf und jenseits befestigter Straßen. 
Starten Sie jetzt ins Abenteuer: Wir machen Ihnen gerne ein 
persönliches Angebot. Sprechen Sie uns an.

Sport, Spaß 
und Sparen

Einsteigen und 
lossparen

Der T-Roc zu attraktiven Konditionen

WER SCHOLZ
WILL, MUSS

SPD WÄHLEN.

ERSTSTIMME: 
MARTIN GERSTER

www.martin-gerster.de

ZWEITSTIMME:
OLAF SCHOLZ 

UND SPD

AM 26.9.WÄHLEN GEHEN.

Jetzt Bad sanieren lassen und
Duschkabine oder Badmöbel sichern!

Gratis-Duschkabine der Marken 
Breuer/Schulte oder Gratis-Badmöbel 
der Marke Fackelmann im Wert von 
bis zu 999,-Euro erhalten.

   toom Baumarkt GmbH, Humboldtstraße 140 – 144, 51149 Köln 
* Aktion gilt nur in Verbindung mit einem Waren- und Handwerkerdienstleistungsauftrag mit einem Ge-

samtauftragswert ab 6.000,– Euro bei Beauftragung des Handwerkerservices im toom Baumarkt. Das 
Angebot der Montagedienstleistung gilt nur für Deutschland. Das Angebot gilt für eine Montagedienst-
leistung auf einem montagefähigen Untergrund laut Herstellervorgaben, enthält keine Demontage, 
Entsorgung und ggf. erforderlichen Vorarbeiten. Diese Leistungen können gerne gegen Aufpreis durch 
unseren Handwerkerservice mit durchgeführt werden. Nicht mit anderen Rabatten und/oder Coupons 
kombinierbar, Vorteilskarten werden akzeptiert (der bonusfähige Umsatz bezieht sich nur auf den 
Warenwert). Diese Aktion ist nur in teilnehmenden toom Baumärkten und nur im Angebotszeitraum 
gültig und nicht auf bestehende bzw. bereits abgeschlossene Aufträge übertragbar.

Unsere Aktion bis 24.10.2021:*

toom.de

toom Baumarkt
Zeppelinstraße 3
88299 Leutkirch
Tel. 07561 98681-0

Nur gültig bis 24.10.2021 im

Die Franziskanerinnen von Bonlanden – deutsche Provinz e.V. 

Zur Erweiterung unseres Reinigungsteams im Tagungszentrum 
Kloster Bonlanden suchen wir ab sofort eine

Reinigungskraft
mit 20 Wochenstunden

Bitte bewerben Sie sich, gerne auch per E-Mail.

Kongregation der Franziskanerinnen von Bonlanden  
– deutsche Provinz e.V.

Martina Schosser
Faustin-Mennel-Str. 1, 88450 Berkheim-Bonlanden

Tel. 07354/884-167, E-Mail: schosser@kloster-bonlanden.de

 
 

 
 

Die Franziskanerinnen von Bonlanden – deutsche Provinz e.V.  
 

 
zur Erweiterung unseres Reinigungsteams  

im Tagungszentrum Kloster Bonlanden 
 

 suchen wir ab sofort 
 

eine Reinigungskraft mit 20 Wochenstunden 
  
 
Bitte bewerben Sie sich, gerne auch per Email: 
 
Kongregation der Franziskanerinnen von Bonlanden – deutsche Provinz e.V. 
Martina Schosser 
Faustin-Mennel-Str. 1 
88450 Berkheim-Bonlanden 
Tel.: 07354/884-167 
schosser@kloster-bonlanden.de  
 

KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN


